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 Öff nungszeiten im Rathaus Oederan 

Montag Schließtag 
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 
 12:30 – 15:00 Uhr
Mittwoch Schließtag
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 
 12:30 – 18:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr

Telefon 037292/27100
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Im Monat Januar � nden meine Bürger-
sprechstunden am:

Donnerstag, dem 04.01.2024 und
Donnerstag, dem 11.01.2024 

von 16:00 bis 18:00 Uhr, in meinem Dienst-
zimmer in der Stadtverwaltung Oederan, 
Markt 5, 09569 Oederan statt.
Über Ihre Beteiligung würde ich mich freu-
en!

Ihr Bürgermeister 
Ste� en Schneider ❏

Bürgersprechstunde des 
Bürgermeisters

im Monat Januar Sehr geehrte Einwohnerinnen und Ein-
wohner unserer Stadt Oederan und ihrer 
Ortsteile,

am Anfang des Jahres 2024 möchte ich Sie 
in Teilen über die geplanten Vorhaben des 
Stadtrates bzw. der Stadtverwaltung bzw. 
des Straßenbauamtes informieren.

Beginnen möchte ich mit dem Thema 
Energie.
Nach wie vor ist es ratsam, mit Energie 
sorgsam umzugehen. Die aktuelle Preis-
situation auf dem Energiemarkt hat sich 
zwar ein wenig entspannt, wird aber den-
noch für uns alle mit erheblichen Kosten-
steigerungen gegenüber der Zeit vor dem 
Ukrainekrieg verbunden sein. Daher ist 
es auch für uns als Stadt ratsam, Energie 
so e�  zient wie möglich einzusetzen. So 
werden wir im Frühjahr damit beginnen 
unsere ö� entliche Beleuchtung auf spar-
same LED-Technik umzubauen, wo noch 
nicht geschehen. Die Ausschreibungen 
dazu sind bereits durchgeführt, so dass 
einer praktischen Umsetzung nichts mehr 
im Wege stehen sollte. Ich gehe davon aus, 
dass wir im Sommer damit fertig sind. Die 
dann tatsächlichen Kosten werden uns 
ho� entlich wieder eine normale Stadtbe-
leuchtung erlauben.

In Sachen Breitbandausbau werden die 
witterungsbedingten Restleistungen 
(Tiefbau) erledigt, die fehlenden aktiven 
Komponenten in den Verteilstationen 
eingebaut und die Hausanschlüsse frei-
geschalten werden. Voraussetzung für die 
Freischaltung in ihren Räumen ist aller-
dings der Abschluss eines entsprechenden 
Vertrages mit eins. Rat dazu erhalten Sie in 
unserem Stadtbauamt.
Den Standortvorteil eines nahezu � ächen-
deckenden Glasfaseranschlusses, den wir 
dann haben werden, gilt es zu nutzen!
Im Straßenbau wollen wir in 2024 bei o� e-
ner Wetterlage den ersten Teil der Lessing-
straße fertig stellen. Im Ortsteil Hartha soll 
der Wiesenweg in großen Teilen ertüchtigt 
werden.

Gemeinsam mit dem Landesamt für Stra-
ßenbau und Verkehr (LaSuV) wird ein 
Stück Gehweg vom Ende der verlängerten 
Goethestraße bis in Höhe des Gewerbe-
gebietes einschließlich Querungshilfe ge-
baut werden. Die dafür nötigen Planungs-
leistungen wurden abgeschlossen und 
die Ausschreibung kann durchgeführt 
werden. Ebenfalls mit dem LaSuV wurde 
das Planfeststellungsverfahren für den 
Kreisverkehr B173/Gerichtsstrasse durch-
geführt. Wenngleich hier auch noch be-
stehende Probleme geklärt werden konn-

ten, ist aus meiner Sicht nicht vor 2025 mit 
einer baulichen Umsetzung zu rechnen.

Der Stand zur Umgehungsstraße um Oe-
deran war dem letzten Anzeiger entnehm-
bar in Verbindung mit den angezeigten 
Voruntersuchungen (Beprobungen). Eine 
Prognose, wann diese Umgehung jemals 
gebaut wird, wage ich nicht!

Außer im Straßenbereich soll erneut auch 
in unseren Feuerwehren investiert wer-
den. Hauptschwerpunkt ist die Planung 
eines Neubaus für den Bereich Nord (Fran-
kenstein und Umgebung). Damit einher-
gehend wird für die Vereine im Ortsteil 
Wingendorf (speziell Feuerwehr) die Er-
weiterung des Anbaues an die Kegelbahn 
geplant. 
Der Auftrag dazu wurde bereits im letzten 
Jahr durch den Bauausschuss erteilt. Das 
Dach der Feuerwehr in Hartha ist genauso 
wie die Umsetzung der Sirenenanlage in 
Memmendorf im Plan. Unabhängig davon 
wird es wie in jedem Jahr auch die not-
wendigen Bescha� ungen für Ausrüstun-
gen der Feuerwehren geben. 

Im Ortsteil Görbersdorf wird die Sanierung 
des Vereinshauses (ehem. Kindergarten) 
beginnen. Da die Kosten für die Gesamt-
rekonstruktion der Anlage den uns derzeit 
zur Verfügung stehenden Finanzmitteln 
nicht entspricht, wird die Sanierung die-
ses Objektes nur in Schritten möglich sein. 
Ein aktives Mitgestalten der Görbersdorfer 
wird vorausgesetzt.

An einigen Kindertagesstätten werden 
Sanierungsarbeiten insbesondere im Fas-
sadenbereich statt� nden. Unsere Schulen 
werden weiterhin mit moderner Technik 
ausgestattet und in gewohnter Weise Klas-
senräume saniert.

In Oederan ist auf dem Spielplatz der ehe-
maligen Stuhlfabrik der teilweise Ersatz 
älterer Spielgeräte geplant. So manche 
Holzkonstruktion ist mittlerweile verschlis-
sen und muss ausgetauscht werden. Dies 
werden wir schrittweise vornehmen.

Planungsseitig werden wir intensiv an der 
Erarbeitung eines integrierten Quartiers-
konzeptes für die perspektivische Aufnah-
me in ein neues Städtebauprogramm und 
den Bauleitverfahren der Groß� ächen-
Photovoltaikanlagen arbeiten.

Unsere Wald� ächen, welche durch Sturm- 
und Borkenkäferbefall geschädigt wurden, 
sollen auch 2024 durch entsprechende 
Neu- und Ersatzp� anzungen regeneriert 
werden. Dazu werden wir gemeinsam 

Neujahrsgruß des Bürgermeisters
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Die Sprechstunde des Bürgerpolizisten, 
Herrn Polizeihauptmeister Lindner, � ndet

am Donnerstag, 18. Januar 2024, 
von 16:00 bis 18:00 Uhr 

im Rathaus der Stadt Oederan, Markt 5, 
Dachgeschoss, 09569 Oederan statt.

Außerhalb dieser Sprechstunde erreichen 
Sie den Bürgerpolizist unter der Tel.-Nr.: 
037322/15282 oder über das Ordnungs-
amt der Stadtverwaltung Oederan unter 
der Tel.-Nr.: 037292/27 202 oder 27 203.

❏

Bürgerpolizist in Oederanmit unserem Revierförster entsprechende 
P� anzaktionen durchführen. Die Anwuchs 
Ergebnisse der letzten P� anzungen waren 
sehr gut, so dass es sinnvoll erscheint in 
gleicher Art und Weise in diesem Jahr zu 
arbeiten.

Viele Besucher wünsche ich mir in diesem 
Jahr zu unseren traditionellen Festen und 
Veranstaltungen. 

Unser Museum wird sein 20-jähriges Ju-
biläum voraussichtlich im Sommer fei-
ern, der Purple Path der Kulturhauptstadt 
Chemnitz wird weitere Spuren in Oederan 
hinterlassen und so mancher Verein wird 
unser Kulturleben bereichern. Wir dürfen 
gespannt sein!

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
unserer Stadt und ihrer Ortsteile, ich den-
ke dieser kleine Ausblick macht deutlich, 
dass trotz der zahlreichen aktuellen Prob-
leme, wir erneut zahlreiche Aufgaben vor 
uns haben. 
Die Umsetzung dieser Vorhaben verlangt 
nach gemeinsamen Anstrengungen. Da-
her erbitte ich ihre Unterstützung.

Für das neue Jahr wünsche ich uns allen 
Gesundheit und vor allem Frieden auf Er-
den.
Starten wir mit Optimismus in das Jahr 
2024.

Ihr Bürgermeister
Ste� en Schneider ❏

Beschluss-Nr.: 046/11/23
Der Stadtrat der Stadt Oederan weist den 
Gesellschafter an, den Jahresabschluss der 
Richard-Hofmann-Stift gGmbH, den Lage-
bericht, den Prüfbericht des Abschluss-
prüfers und den Bericht des Aufsichtsrates 
über das Geschäftsjahr 2022 festzustellen.

Abstimmungsergebnis:
gesetzliche Anzahl des Stadtrates: 23
davon anwesend: 13
Ja-Stimmen: 13
Nein-Stimmen: 0
Stimmenthaltungen: 0
Befangene: 0

Beschluss-Nr.: 047/11/23
Der Stadtrat der Stadt Oederan weist den 
Gesellschafter an, den Jahresgewinn für 
2022 auf neue Rechnung vorzutragen.

Abstimmungsergebnis:
gesetzliche Anzahl des Stadtrates: 23
davon anwesend: 13
Ja-Stimmen: 13
Nein-Stimmen: 0
Stimmenthaltungen: 0
Befangene: 0

Beschluss-Nr.: 048/11/23
Der Stadtrat der Stadt Oederan weist den 
Gesellschafter an, den Geschäftsführer der 
Richard-Hofmann-Stift gGmbH für das Ge-
schäftsjahr 2022 zu entlasten.
Auf denkbare Ersatzansprüche des Gesell-
schafters gegenüber dem Geschäftsführer 
wird für 2022 verzichtet, soweit solche bei 
p� ichtgemäßer Prüfung zu erkennen wa-
ren.

Abstimmungsergebnis:
gesetzliche Anzahl des Stadtrates: 23
davon anwesend: 13

Ja-Stimmen: 13
Nein-Stimmen: 0
Stimmenthaltungen: 0
Befangene: 0

Beschluss-Nr.: 049/11/23
Der Stadtrat der Stadt Oederan weist den 
Gesellschafter an, den Aufsichtsrat der Ri-
chard-Hofmann-Stift gGmbH für das Ge-
schäftsjahr 2022 zu entlasten.
Auf denkbare Ersatzansprüche des Ge-
sellschafters gegenüber dem Aufsichtsrat 
für 2022 wird verzichtet, soweit solche bei 
p� ichtgemäßer Prüfung zu erkennen wa-
ren.

Abstimmungsergebnis:
gesetzliche Anzahl des Stadtrates: 23
davon anwesend: 13
Ja-Stimmen: 13
Nein-Stimmen: 0
Stimmenthaltungen: 0
Befangene: 0

Beschluss-Nr.: 050/11/23
Der Stadtrat der Stadt Oederan beschließt 
in seiner Sitzung am 23.11.2023 die Plan-
fertigstellung Radverkehrskonzeption Oe-
deran und Ortsteile.

Abstimmungsergebnis:
gesetzliche Anzahl des Stadtrates: 23
davon anwesend: 13
Ja-Stimmen: 13
Nein-Stimmen: 0
Stimmenthaltungen: 0
Befangene: 0

Beschluss-Nr.: 051/11/23
Der Stadtrat nimmt in seiner Sitzung am 
23.11.2023 den Haushaltsplanentwurf 
2024 zur Kenntnis und beauftragt die Ver-
waltung, die Haushaltssatzung mit Haus-

haltsplan 2024 und die Finanzplanung 
2025 bis 2027 auf der Grundlage der dis-
kutierten Eckdaten zu erstellen.

Abstimmungsergebnis:
gesetzliche Anzahl des Stadtrates: 23
davon anwesend: 13
Ja-Stimmen: 13
Nein-Stimmen: 0
Stimmenthaltungen: 0
Befangene: 0

Beschluss-Nr.: 052/11/23
Der Stadtrat der Stadt Oederan beschließt 
in seiner Sitzung am 23.11.2023 die Sat-
zung der Stadt Oederan über die Erhe-
bung von Elternbeiträgen und weiteren 
Gebühren für die Betreuung von Kindern 
in Kindertageseinrichtungen und in Kin-
dertagesp� ege – Elternbeitragssatzung -

Abstimmungsergebnis:
gesetzliche Anzahl des Stadtrates: 23
davon anwesend: 13
Ja-Stimmen: 11
Nein-Stimmen: 2
Stimmenthaltungen: 0
Befangene: 0

Beschluss-Nr.: 053/11/23
Der Stadtrat der Stadt Oederan beschließt 
in seiner Sitzung am 23.11.2023 die bei-
gefügte Satzung der Stadt Oederan über 
die Erhebung der Hundesteuer - Hunde-
steuersatzung –

Abstimmungsergebnis:
gesetzliche Anzahl des Stadtrates: 23
davon anwesend: 13
Ja-Stimmen: 9
Nein-Stimmen: 2
Stimmenthaltungen: 2
Befangene: 0 ❏

Beschlüsse des Oederaner Stadtrates – ö� entliche Sitzung am 23.11.2023
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- Elternbeitragssatzung -

Satzung der Stadt Oederan über die
Erhebung von Elternbeiträgen und weiteren Gebühren

für die Betreuung von Kindern in Kindertageseinrichtungen und in Kindertagesp� ege

Auf der Grundlage 
- des § 4 der Gemeindeordnung für den 

Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 
9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), die zu-
letzt durch Artikel 17 des Gesetzes vom 
20. Dezember 2022 (SächsGVBl. S. 705) 
geändert worden ist,

- der §§ 2 und 9 Sächsisches Kommu-
nalabgabengesetz (SächsKAG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 
9. März 2018 (SächsGVBl. S. 116), das 
durch Artikel 2 Absatz 17 des Gesetzes 
vom 5. April 2019 (SächsGVBl. S. 245) 
geändert worden ist,

- sowie des Sächsischen Gesetzes zur 
Förderung von Kindern in Tagesein-
richtungen (SächsKitaG) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 15. Mai 
2009 (SächsGVBl. S. 225), das zuletzt 
durch das Gesetz vom 1. Juni 2023 
(SächsGVBl. S. 326) geändert worden 
ist, hat der Stadtrat der Stadt Oederan 
in seiner Sitzung am 23.11.2023 mit Be-
schluss Nr. 052/11/23 folgende Satzung 
beschlossen:

§ 1 Geltungsbereich§ 1 Geltungsbereich

(1) Diese Satzung gilt für Personensorge-
berechtigte, deren Kinder innerhalb 
der Stadt Oederan in einer Kinder-
tageseinrichtungen im Sinne von § 1 
Abs. 2 – 4 SächsKitaG bzw. in der Kin-
dertagesp� ege im Sinne von § 1 Abs. 6 
SächsKitaG betreut werden.

(2) Teil 2 dieser Satzung gilt ausschließlich 
für die in Abs. 1 benannten Einrichtun-
gen, welche sich in der Trägerschaft 
der Stadt Oederan be� nden. 

Teil 1 – Festsetzung von 
Elternbeiträgen, Beitragsbefreiungen 

und Absenkungen

§ 2 P� icht zur Zahlung des § 2 P� icht zur Zahlung des 
Elternbeitrages, weitere GebührenElternbeitrages, weitere Gebühren

(1) Für die Betreuung von Kindern in einer 
Einrichtung nach § 1 Abs. 1 werden El-
ternbeiträge und weitere Gebühren er-
hoben.

(2) Die P� icht zur Zahlung der Elternbei-
träge entsteht bei der Aufnahme eines 
Kindes in eine Kindertageseinrichtung 
(bzw. Kindertagesp� ege) mit Beginn 
des Monats, in dem das Kind in die Ein-
richtung aufgenommen wird.

 Die Zahlungsp� icht endet mit Ende 
des Monats, in dem das Kind letztma-
lig die Kindertageseinrichtung (bzw. 
Kindertagesp� ege) besucht bzw. zum 
Ende der Kündigungsfrist.

(3) Krankheit, Kur und Urlaub des be-
treuten Kindes führen bei laufenden 
Betreuungsverträgen nicht zu einer 
Minderung bzw. einem Wegfall des 
Elternbeitrages. Gleiches gilt für vor-
übergehende Betriebsferien und die 
zeitweise Schließung der Kinderta-
geseinrichtung, welche die Dauer von 
einem Monat nicht überschreiten.

§ 3 Abgabenschuldner§ 3 Abgabenschuldner

Schuldner des Elternbeitrages und der 
weiteren Gebühren sind die Personensor-
geberechtigten. 
Bei einer Mehrheit von Personensorgebe-
rechtigten haften diese als Gesamtschuld-
ner.

§ 4 Höhe der Elternbeiträge§ 4 Höhe der Elternbeiträge

(1) Berechnungsgrundlage für die Eltern-
beiträge sind die zuletzt bekannt ge-
machten durchschnittlichen Betriebs-
kosten eines Platzes je Einrichtungsart, 
ohne die Aufwendungen für Abschrei-
bungen, Zinsen und Miete. Die Eltern-
beiträge werden gemäß § 15 Abs. 1 
und Abs. 2 SächsKitaG von der Stadt 
Oederan in Abstimmung mit den Trä-
gern der Einrichtungen und dem Trä-
ger der ö� entlichen Jugendhilfe fest-
gesetzt und sollen
-  bei Kinderkrippe mindestens 15 

und maximal 23 Prozent,
-  bei Kindergarten mindestens 15 

und maximal 30 Prozent und
- bei Horten höchstens 30 Prozent 

der zuletzt bekannt gemachten Be-
triebskosten betragen.

(2) Der Elternbeitrag beträgt für die Be-
treuung als
- Kinderkrippenkind
 243,00 Euro pro Monat
 für die Betreuungszeit von täglich 

9 Stunden,
- Kindergartenkind
 144,00 Euro pro Monat
 für die Betreuungszeit von täglich 

9 Stunden,
- Hortkind 
 84,00 Euro pro Monat
 für die Betreuungszeit von täglich 

6 Stunden.

(3) Bei der Kinderkrippenbetreuung und 
bei der Kindergartenbetreuung kann 
abweichend zu Abs. 2 eine geringere 
Betreuungszeit von täglich 6 Stunden 
vereinbart werden, in diesen Fällen 
wird der in Abs. 2 genannte Elternbei-
trag anteilig gemindert.

 Es kann eine Betreuungszeit von täg-
lich 10 Stunden vereinbart werden. In 
diesen Fällen werden folgende Eltern-
beiträge erhoben:
- Kinderkrippenkind
 301,30 Euro pro Monat
- Kindergartenkind
 191,30 Euro pro Monat

(4) Bei der Hortbetreuung kann abwei-
chend zu Abs. 2 eine Betreuungszeit 
von täglich 5 Stunden (ohne Frühhort) 
vereinbart werden. In diesem Fall wird 
der in Abs. 2 genannte Elternbeitrag 
anteilig gemindert.

 Nur bei einer täglichen Betreuungszeit 
von 6 Stunden, kann an Schultagen 
eine Frühhortbetreuung in der Zeit 
von 06:00 bis 7:00 Uhr erfolgen. Dar-
über hinaus kann in den Schulferien 
eine Betreuungszeit von 9 Stunden 
vereinbart werden.

(5) Für Eltern mit mehreren Kindern, die 
gleichzeitig eine Kindertagesein-
richtung besuchen oder bzw. und in 
Kindertagesp� ege betreut werden, 
ermäßigt sich der nach Abs. 2, 3 und 
4 festgesetzte Elternbeitrag wie folgt. 
Für das 2. Kind der Familie sind 60 v.H. 
und für das 3. Kind der Familie sind 20 
v.H. des jeweils ungekürzten Eltern-
beitrages zu entrichten. Für das 4. und 
jedes weitere Kind der Familie ist kein 
Elternbeitrag zu entrichten. Lebt das 
Kind bei einem allein erziehenden El-
ternteil, wird der jeweils geltende El-
ternbeitrag um 10 v.H. ermäßigt.

§ 5 Höhe weiterer Gebühren

(1) Wird die vertraglich vereinbarte tägli-
che Betreuungszeit innerhalb der Ö� -
nungszeit  der Einrichtung überschrit-
ten, werden weitere Gebühren nach 
folgenden Maßgaben erhoben:
- für die Betreuung als Kinderkrip-

penkind 
 in Höhe von 6,00 Euro für jede an-

gefangene weitere Stunde
- für die Betreuung als Kindergar-

tenkind
 in Höhe von 3,00 Euro für jede an-

gefangene weitere Stunde
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- für die Betreuung als Hortkind
 in Höhe von 3,00 Euro für jede an-

gefangene weitere Stunde.
 Die vorgenannten weiteren Gebühren 

werden nur erhoben, wenn innerhalb 
eines Monats die vertraglich vereinbar-
te Betreuungsdauer für mehr als zwei 
angefangene Stunden überschritten 
wird.

(2) Für eine zusätzliche Betreuung außer-
halb der Ö� nungszeiten wird eine wei-
tere Gebühr in Höhe von 7,50 Euro je 
angefangene Viertelstunde erhoben. 

(3) Für die weiteren Gebühren nach Abs. 1 
und Abs. 2 � nden die Absenkungsre-
gelungen des § 4 Abs. 5 keine Anwen-
dung. 

§ 6 Regelung Übergang der Betreuungs-§ 6 Regelung Übergang der Betreuungs-
arten (Kinderkrippe, Kindergarten, Hort)arten (Kinderkrippe, Kindergarten, Hort)

(1) Für Kinder bis zur Vollendung des drit-
ten Lebensjahres ist der Elternbeitrag 
für Kinderkrippe zu zahlen; maßge-
bend ist das Alter des Kindes zu Beginn 
des Monats.

(2) Für Schulanfänger wird ab dem ersten 
Schultag des neuen Schuljahres der El-
ternbeitrag für die Hortbetreuung an-
gesetzt. 

(3) Fällt der 1. Schultag nicht auf den Ers-
ten des Monats, erfolgt die Berechnung 
der Elternbeiträge je Betreuungsart an-
teilig nach den Ö� nungstagen der je-
weiligen Kita.

§ 7 Befreiung von der Zahlung der § 7 Befreiung von der Zahlung der 
ElternbeiträgeElternbeiträge

(1) Auf Antrag der Eltern wird der von den 
Eltern gezahlte Elternbeitrag für das 
dritte Kind der Familie, das eine Kin-
dertagesstätte oder Kindertagesp� ege 
besucht, erstattet.

 Diese Anträge sind formlos bis zum 30. 
Juni eines laufenden Kalenderjahres 
für die im Vorjahr gezahlten Elternbei-
träge bei dem jeweiligen Träger der 
Kindertageseinrichtung zu stellen und 
von diesen auszuzahlen. Entsprechen-
de Regelungen zur Übernahme dieser 
Beiträge für den Freien Träger durch 
die Stadt Oederan werden im Rahmen 
der Finanzierungsvereinbarung getrof-
fen.

(2) Auf Antrag der Eltern übernimmt der 
örtliche Träger der ö� entlichen Ju-
gendhilfe (Jugendamt) den Eltern-
beitrag für Kindertagesstätten oder 
Kindertagesp� ege, soweit die Belas-
tung den Eltern und dem Kind nicht 
zuzumuten ist. Bis zum Eingang der 
Information zur Übernahme der El-
ternbeiträge (Übermittlung durch das 
Landratsamt Mittelsachsen) sind die 
Sorgeberechtigten zur Zahlung ver-
p� ichtet.

Teil 2 – Erhebung des Elternbeitrages, 
Vertragsbeendigung und Schließ-

zeiten in kommunalen Einrichtungen

§ 8 Eingewöhnungszeit§ 8 Eingewöhnungszeit

Für die Eingewöhnungszeit der ersten 
Krippen- oder Kindergartenbetreuung 
wird je Kind einmalig der anteilige Eltern-
beitrag für 10 Ö� nungstage für täglich 
bis zu 6 Stunden Betreuungszeit nicht 
erhoben. Dies betri� t nur die erstmalige 
Betreuung ohne jegliche Vorbetreuung 
in anderen Einrichtungen im Stadtgebiet 
und anderen Gemeinden.

§ 9 Fälligkeit§ 9 Fälligkeit

Die Elternbeiträge werden jeweils zum 
1. eines Monats fällig und sind für jeden 
Monat der Vertragslaufzeit grundsätzlich 
voll zu entrichten.

§ 10 Anzeigep� icht§ 10 Anzeigep� icht

Alle Veränderungen, die zu Änderungen 
des Betreuungsvertrages führen (zum Bei-
spiel Änderung der Familienverhältnisse), 
sind spätestens 14 Tage nach Eintreten des 
Tatbestandes der Stadtverwaltung Oede-
ran, Hauptamt, Sachgebiet Kindertages-
stätten schriftlich anzuzeigen.

§ 11 Vertragsbeendigung§ 11 Vertragsbeendigung

(1) Eine Änderung der Betreuungszeiten 
ist mit schriftlichem Antrag und einer 
Frist von 4 Wochen zum Monatsende 
bzw. mit einer Frist von 6 Wochen zum 
15. eines Monats möglich. 

(2) Für die Abmeldung eines Kindes vom 
Besuch der Kindertagesstätte gilt eine 
Kündigungsfrist von 4 Wochen zum 
Monatsende. Sofern die Betreuung 
zum 15. eines Monats beendet wer-
den soll, gilt eine Kündigungsfrist von 
6 Wochen. Die Kündigung bedarf der 
Schriftform. 

(3) Die Betreuungsverträge für die Kin-
dergartenbetreuung enden mit dem 
letzten Tag vor dem Schulanfang, ohne 
dass es einer Kündigung bedarf. Die 
Betreuungsverträge für die Hortbe-
treuung enden in der 4. Klasse mit dem 
letzten Schultag vor den Sommerfe-
rien, ohne dass es einer Kündigung be-
darf.

(4) Bei Nichteinhaltung der Zahlungs-
p� icht steht der Stadt Oederan nach 
zweimonatigem Zahlungsverzug das 
Recht zur Beendigung des Betreuungs-
verhältnisses zu.

 Weiterhin kann das Betreuungsver-
hältnis von Seiten des Trägers mit einer 
Frist von 6 Wochen zum Monatsen-
de in folgenden Fällen beendet wer-
den:

* das Kind länger als vier aufeinander 
folgende Wochen der Einrichtung 
ohne rechtfertigenden Grund fern-
geblieben ist,

* das Kind maximal an 3 Tagen über 
einen Zeitraum von zwei Monaten 
anwesend ist, obwohl kein rechtfer-
tigender Grund für seine Abwesen-
heit vorliegt.

(5) Das Betreuungsverhältnis kann von 
Seiten des Trägers mit einer Frist von 
2 Wochen gekündigt werden, wenn 
das Kind durch erhebliche Verhaltens-
au� älligkeiten (sich oder andere ge-
fährdet), die in der Person des Kindes 
begründet liegen, den Betrieb der Kita 
oder der Gruppe nachhaltig stört bzw. 
eine Betreuung unmöglich macht und 
Gespräche mit den Sorgeberechtigten 
des Kindes zu keiner Veränderung füh-
ren.

(6) Das Betreuungsverhältnis kann von 
Seiten des Trägers fristlos gekündigt 
werden, wenn der Vertragspartner 
seine vertraglichen P� ichten vorsätz-
lich oder grob fahrlässig verletzt und 
der Kita die Fortsetzung des Vertrages 
nicht mehr zumutbar ist.

§ 12 Ö� nungs- und Schließzeiten§ 12 Ö� nungs- und Schließzeiten

(1) Die Ö� nungszeiten werden vom Trä-
ger der Kindertageseinrichtung in Ab-
stimmung mit dem Elternbeirat, der 
Gemeinde und dem örtlichen Träger 
der ö� entlichen Jugendhilfe festge-
legt.

(2) In den Kindertagesstätten sind grund-
sätzlich Schließzeiten während der 
Weihnachtsferien sowie an Brückenta-
gen in Verbindung mit einem Feiertag.

(3) Außerdem wird für jede Kita in Träger-
schaft der Stadt Oederan im Februar/
März und in der letzten Sommer-Fe-
rienwoche ein pädagogischer Tag als 
Schließtag festgelegt. Die Tage sind 
in Abstimmung mit dem Elternbeirat 
rechtzeitig von der jeweiligen Kita zu 
benennen und in Form eines Aushan-
ges in der Kita bekannt zu machen.

Teil 3 – Schlussbestimmungen

§ 13 Inkrafttreten

Diese Elternbeitragssatzung tritt zum 
01.01.2024 in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Elternbeitragssat-
zung vom 03.11.2020, zuletzt geändert am 
03.12.2021, außer Kraft.

Oederan, den 01.12.2023

Schneider
Bürgermeister
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Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO

Es wird darauf hingewiesen, dass Satzun-
gen, die unter Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften zustande gekom-
men sind, gem. § 4 Abs. 4 SächsGemO ein 
Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von 
Anfang an gültig zustande gekommen 
gelten.

Dies gilt nicht, wenn
(1)  die Ausfertigung der Satzung nicht 

oder fehlerhaft erfolgt ist,
(2)  Vorschriften über die Ö� entlichkeit der 

Sitzungen, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind,

(3)  der Bürgermeister dem Beschluss nach 
§ 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetz-
widrigkeit widersprochen hat,

(4)  vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den 

Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder 

Formvorschrift gegenüber der Ge-
meinde unter Bezeichnung des 
Sachverhalts, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 
4 geltend gemacht worden, so kann auch 
nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
jedermann diese Verletzung geltend 

machen. Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwen-
den, wenn bei der Bekanntmachung der 
Satzung auf die Voraussetzungen für die 
Geltendmachung der Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften und die 
Rechtsfolgen hingewiesen worden ist. 

Oederan, den 01.12.2023

Ste� en Schneider
Bürgermeister ❏

Satzung der Stadt Oederan über die Erhebung der Hundesteuer
(Hundesteuersatzung)

Aufgrund des § 4 der Sächsischen Ge-
meindeordnung (SächsGem0) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 09. März 
2018 (SächsGVBl. S.62), die zuletzt durch 
Artikel 17 des Gesetzes vom 20. Dezember 
2022 (SächGVBl. S. 705) geändert worden 
ist in Verbindung mit den §§ 2 und 7 des 
Sächsischen Kommunalabgabengesetzes 
(SächsKAG) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 9. März 2018 (SächsGVBl.), 
das durch Artikel 2 Absatz 17 des Gesetzes 
vom 5. April 2019 (SächsGVBl. S.245) geän-
dert worden ist, hat der Stadtrat der Stadt 
Oederan in seiner Sitzung am 23. Novem-
ber 2023 mit Beschlussnummer 053/11/23 
folgende Satzung beschlossen: 

§ 1 Steuererhebung§ 1 Steuererhebung

Die Stadt Oederan erhebt eine Hunde-
steuer als örtliche Aufwandssteuer nach 
den Vorschriften dieser Satzung. 

§ 2 Steuergegenstand§ 2 Steuergegenstand

(1) Der Besteuerung unterliegt das Hal-
ten von mehr als drei Monate alten 
Hunden im Gebiet der Stadt zu nicht 
gewerblichen Zwecken. Kann das Al-
ter eines Hundes nicht nachgewiesen 
werden, so ist davon auszugehen, dass 
er älter als drei Monate ist. 

(2) Abweichend von Absatz 1 unterliegt 
das Halten von Hunden nicht der Steu-
er, wenn der Halter des Hundes sich 
nicht länger als zwei Monate im Gebiet 
der Stadt aufhält und bereits in einer 
anderen Stadt/Gemeinde der Bundes-
republik Deutschland Hundesteuern 
zahlt. 

(3) Der Besteuerung unterliegt auch das 
Halten von gefährlichen Hunden. 

 Als gefährlich im Sinne von Satz 1 
gelten Hunde nach dem Gesetz zum 

Schutze der Bevölkerung vor gefähr-
lichen Hunden (GefHundG) und der 
dazu erlassenen Rechtsverordnung 
und Verwaltungsvorschrift in der je-
weils geltenden Fassung. 

 Nicht unter Satz 2 fallen Welpen und 
Junghunde bis zu einem Alter von 
sechs Monaten. 

 Satz 1 gilt auch für Hunde, deren Ge-
fährlichkeit im Einzelfall von der Kreis-
polizeibehörde festgestellt wurde. 

§ 3 Steuerschuldner

(1) Steuerschuldner ist der Halter eines 
Hundes. 

(2) Halter eines Hundes ist, wer einen 
Hund in seinem Haushalt oder Wirt-
schaftsbetrieb aufgenommen hat, um 
ihn seinen Zwecken oder denen sei-
nes Haushaltes oder seines Betriebes 
dienstbar zu machen. Kann der Halter 
eines Hundes nicht ermittelt werden, 
so gilt als Halter, wer den Hund wenigs-
tens drei Monate lang gep� egt, unter-
gebracht oder auf Probe oder zum An-
lernen gehalten hat. 

(3) Alle in einem Haushalt gehaltenen 
Hunde gelten als von den Haushalts-
angehörigen gemeinsam gehalten. 

(4) Halten mehrere Personen gemein-
schaftlich einen oder mehrere Hunde, 
so sind sie Gesamtschuldner der Hun-
desteuer. 

(5) Wird von juristischen Personen ein 
Hund gehalten, so gelten diese als Hal-
ter. 

§ 4 Haftung§ 4 Haftung

Ist der Hundehalter nicht zugleich Eigen-
tümer des Hundes, so haftet der Eigentü-
mer neben dem Steuerschuldner als Ge-
samtschuldner. 

§ 5 Entstehung der Steuer, Beginn und § 5 Entstehung der Steuer, Beginn und 
Ende der Steuerp� ichtEnde der Steuerp� icht

(1) Die Hundesteuer ist eine Jahressteuer. 
 Die Steuerschuld für ein Kalenderjahr 

entsteht am 01. Januar für jeden an 
diesem Tage im Gebiet der Stadt ge-
haltenen über drei Monate alten Hund. 

(2) Wird ein Hund erst nach dem 1. Januar 
drei Monate alt oder wird ein über drei 
Monate alter Hund erst nach diesem 
Zeitpunkt im Sinne des § 2 gehalten, 
so entsteht die Steuerschuld und be-
ginnt die  Steuerp� icht am 1. Tage des 
folgenden Kalendermonats. 

(3) Die Steuerp� icht endet mit Ablauf des 
Kalendermonats, indem die Hundehal-
tung beendet wird. 

§ 6 Steuersatz

(1) Der Steuersatz für die Hundehaltung 
beträgt im Kalenderjahr 
a) für den ersten Hund  60,00 €
b) für den zweiten und jeden weite-

ren Hund  84,00 €. 
(2) Besteht die Steuerp� icht nicht wäh-

rend des gesamten Kalenderjahres, ist 
der Steuersatz anteilig entsprechend 
der Dauer der Steuerp� icht zu ermit-
teln. 

(3) Werden neben den in § 8 und § 9 auf-
geführten Hunden andere Hunde 
gehalten, so gelten diese als zweiter 
oder weitere Hunde im Sinne von Ab-
satz 1. 

(4) Steuerbefreiungen nach § 8 bleiben 
unberührt. 

§ 7 Steuersatz für gefährliche Hunde§ 7 Steuersatz für gefährliche Hunde

Der Steuersatz für das Halten eines gefähr-
lichen Hundes nach § 2 Abs. 3 beträgt im 
Kalenderjahr 
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a) für den ersten Hund  400,00 € 
b) für jeden weiteren Hund  750,00 € 

§ 8 Steuerbefreiungen§ 8 Steuerbefreiungen

(1) Steuerbefreiung wird auf Antrag ge-
währt für das Halten von: 
1. Blindenführhunden,
2. Hunden, die ausschließlich für den 

Schutz und die Hilfe blinder, tauber 
oder hil� oser Personen im Sinne 
des Schwerbehindertenrechts die-
nen, 

3. Diensthunden juristischer Perso-
nen des ö� entlichen Rechts, deren 
Unterhaltskosten überwiegend aus 
ö� entlichen Mitteln bestritten wer-
den, 

4. Hunden von Forstbediensteten 
und von bestätigten Jagdaufse-
hern, soweit diese Hunde für den 
Forst- und Jagdschutz erforderlich 
sind, 

5. Sanitäts- und Rettungshunden 
anerkannter Sanitäts- und Zivil-
schutzeinheiten, wenn diese für 
den Schutz der Bevölkerung zur 
Verfügung stehen, 

6. Hunden, die aus Gründen des Tier-
schutzes vorübergehend in Tier-
asylen und ähnlichen Einrichtun-
gen untergebracht sind, 

7. Herdengebrauchshunden in der 
erforderlichen Anzahl. 

(2) Von der Steuerbefreiung ausgenom-
men sind gefährliche Hunde. 

§ 9 Steuerermäßigungen§ 9 Steuerermäßigungen

(1) Die Hundesteuer nach § 6 ermäßigt 
sich auf Antrag um die Hälfte für 
1. Hunde, die von zugelassenen Un-

ternehmen des Bewachungsge-
werbes oder von Einzelwächter bei 
der Ausübung des Wachdienstes 
benötigt werden, 

2. Hunde, die zur Bewachung von Ge-
bäuden gehalten werden, wenn 
dies nach der Lage der örtlichen 
Verhältnisse erforderlich ist, ins-
besondere, wenn das betro� ene 
Gebäude mehr als 200 m von einer 
geschlossenen Bebauung entfernt 
ist. 

(2) Die Hundesteuer nach § 6 verringert 
sich auf Antrag um 12,00 Euro pro Ka-
lenderjahr, wenn der Hundehalter eine 
Wesensanalyse nach § 1 Abs. 2 der 
Verordnung des Sächsischen Staats-
ministeriums des Innern zur Durch-
führung des Gesetzes zum Schutze der 
Bevölkerung vor gefährlichen Hunden 
(DVOGefHundG) nachweisen kann.

(3) Von der Steuerermäßigung ausge-
nommen sind gefährliche Hunde. 

§ 10 Zwingersteuer§ 10 Zwingersteuer

(1) Von Hundezüchtern, die mindestens 
zwei rassereine Hunde der gleichen 
Rasse, darunter eine Hündin im zucht-
fähigen Alter zu Zuchtzwecken halten, 
wird die Steuer auf Antrag für die Hun-
de dieser Rasse in der Form einer Zwin-
gersteuer erhoben, wenn der Zwinger, 
die Zuchttiere und die gezüchteten 
Hunde in ein von einer anerkannten 
Hundezüchtervereinigung geführtes 
Zuchtbuch eingetragen sind. 

(2) Die Zwingersteuer beträgt pro Hund 
60,00 €. 

(3) Für selbstgezogene Hunde, die sich im 
Zwinger be� nden, wird bis zum Alter 
von sechs Monaten keine Hundesteuer 
erhoben. 

(4) Die Vergünstigung wird nicht gewährt, 
wenn nicht alle zwei Jahre ein Wurf 
nachgewiesen werden kann und bei 
Rüden die Deckbescheinigung vorge-
legt wird. 

§ 11 Verfahren bei Steuerbefreiungen § 11 Verfahren bei Steuerbefreiungen 
und Steuerermäßigungenund Steuerermäßigungen

(1) Für die Gewährung einer Steuerbefrei-
ung oder Steuerermäßigung maßge-
bend sind die Verhältnisse zu Beginn 
des Kalenderjahres, in den Fällen nach 
§ 5 Abs. 2 diejenigen, bei Beginn der 
Steuerp� icht.

(2) Eine Steuervergünstigung wird nur auf 
Antrag und frühestens ab Beginn des 
auf den Antrag folgenden Kalender-
monats gewährt. 

(3) Voraussetzung für eine Steuervergüns-
tigung nach § 8 und § 9 ist, dass 
1. der Hund nach Art und Größe für 

den betre� enden Verwendungs-
zweck geeignet ist, 

2. der Steuerp� ichtige in den letzten 
5 Jahren nicht wegen Tierquälerei 
bestraft wurde, 

3. für Hunde geeignete, den Erforder-
nissen des Tierschutzes entspre-
chende Unterkunftsräume vorhan-
den sind, 

4. ordnungsgemäße Bücher über 
den Bestand, den Erwerb und die 
Veräußerung der Hunde geführt 
werden und solche Bücher der Ge-
meinde auf Verlangen vorgelegt 
werden können. 

§ 12 Anzeigep� icht§ 12 Anzeigep� icht

(1) Wer im Gemeindegebiet einen über 
drei Monate alten Hund hält, hat das 
innerhalb von zwei Wochen nach dem 
Beginn des Haltens oder nach dem der 
Hund das besteuerbare Alter erreicht 
hat, unter Angabe der Rasse und des 
Alters der Gemeinde schriftlich an-

zuzeigen. Mit der Anzeige erteilt der 
Hundehalter sein Einverständnis, dass 
die Kreispolizeibehörde zur Feststel-
lung der Gefährlichkeit des Hundes 
informiert wird. 

(2) Endet die Hundehaltung oder entfal-
len die Voraussetzungen für eine ge-
währte Steuerbefreiung, so ist dies der 
Gemeinde innerhalb von zwei Wochen 
schriftlich anzuzeigen. Wird diese Frist 
versäumt, so kann die Hundesteuer 
entgegen § 5 Abs.3 bis zum Ende des 
Kalendermonats erhoben werden, in 
dem die Abmeldung eingeht. Die Be-
endigung der Hundehaltung ist nach-
zuweisen. 

(3) Wird ein Hund veräußert oder ver-
schenkt, so sind in der Anzeige nach 
Abs. 2 der Name und die Anschrift des 
neuen Hundehalters anzugeben. 

§ 13 Entrichtung der Steuer§ 13 Entrichtung der Steuer

(1) Die Hundesteuer wird durch Bescheid 
für ein Kalenderjahr festgesetzt. Dem 
Steuerschuldner kann ein Bescheid er-
teilt werden, der bis auf Widerruf meh-
rere Jahre gilt.  

(2) Die Steuer ist jeweils am 01.07. eines 
jeden Jahres in Höhe des Jahresbetra-
ges zu entrichten. 

(3) Beginnt die Steuerp� icht nach § 5 Ab-
satz 2 im Laufe eines Kalenderjahres 
nach dem 01.07., so ist die Steuer mit 
dem nach § 6 festgesetzten Teilbetrag 
frühestens einen Monat nach Bekannt-
gabe des  Steuerbescheides fällig. 

(4) Endet die Steuerp� icht während eines 
Kalenderjahres oder tritt ein Ermä-
ßigungstatbestand ein, so wird ein 
bereits ergangener Steuerbescheid 
geändert. Gegebenenfalls überzahlte 
Steuer wird erstattet. 

§ 14 Steueraufsicht

(1) Der Hundehalter erhält für jeden an-
zumeldenden Hund eine Steuermarke. 
Für Zuchthunde in anerkannten Zwin-
gern werden nur zwei Steuermarken 
ausgegeben. Bei Verlust der Steuer-
marke wird gegen eine Verwaltungs-
gebühr in Höhe von 5,00 € eine Ersatz-
marke ausgegeben. 

(2) Jeder Hundehalter ist verp� ichtet, die 
Steuermarke am Halsband seines Hun-
des sichtbar anzubringen, sobald und 
solange sich der Hund außerhalb des 
Hauses oder des umfriedeten Grund-
besitzes aufhält. 

(3) Bis zur Ausgabe von neuen Steuermar-
ken behalten die bisherigen Steuer-
marken ihre Gültigkeit. 

 Nach Ablauf der Gültigkeit werden 
den Hundehaltern neue Steuermarken 
übersandt, soweit keine Steuerrück-
stände bestehen. 
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(4) Endet eine Hundehaltung, so ist die 
Steuermarke mit der Anzeige nach § 
12 dieser Satzung der Gemeinde zu-
rückzugeben. 

§ 15 Ordnungswidrigkeiten§ 15 Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig nach § 6 Absatz 2 Zif-
fer 2 des Sächsischen Kommunalabga-
bengesetzes handelt, wer  
1. seiner Meldep� icht nach § 12 Ab-

satz 1, 2 und 3 nicht oder nicht 
rechtzeitig nachkommt, 

2. der Verp� ichtung zur Anbringung 
der Steuermarke am Halsband des 
Hundes nach § 14 Absatz 2 nicht 
nachkommt. 

(2) Gemäß § 6 Absatz 3 des Sächsischen 
Kommunalabgabengesetzes kann die 
Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbu-
ße bis 10.000 € geahndet werden. 

§ 16 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.01.2024 in Kraft. 
Gleichzeitig treten die Satzung der Stadt 
Oederan über die Erhebung der Hun-
desteuer (Hundesteuersatzung) vom 
04.10.2007 und die Satzung zur Erstre-
ckung der Hundesteuersatzung der Stadt 

Oederan auf das Gebiet der zum 1. Januar 
2012 eingegliederten Gemeinde Franken-
stein mit den Ortsteilen Hartha, Memmen-
dorf und Wingendorf vom 06.01.2012 
außer Kraft.

Oederan, den 01.12.2023

SchneiderSchneider
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO

Es wird darauf hingewiesen, dass Satzun-
gen, die unter Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften zustande gekom-
men sind, gem. § 4 Abs. 4 SächsGemO ein 
Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von 
Anfang an gültig zustande gekommen 
gelten.

Dies gilt nicht, wenn
(1)  die Ausfertigung der Satzung nicht 

oder fehlerhaft erfolgt ist,
(2)  Vorschriften über die Ö� entlichkeit der 

Sitzungen, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind,

(3)  der Bürgermeister dem Beschluss nach 
§ 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetz-
widrigkeit widersprochen hat,

(4)  vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den 

Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder 

Formvorschrift gegenüber der Ge-
meinde unter Bezeichnung des 
Sachverhalts, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 
4 geltend gemacht worden, so kann auch 
nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
jedermann diese Verletzung geltend 
machen. Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwen-
den, wenn bei der Bekanntmachung der 
Satzung auf die Voraussetzungen für die 
Geltendmachung der Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften und die 
Rechtsfolgen hingewiesen worden ist. 

Oederan, den 01.12.2023

Ste� en Schneider
Bürgermeister ❏❏
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ANZEIGEN

Präsentation am 26.1.2024 beim Winter-
SchulFest der Oberschule Oederan

Wir alle konsumieren Medien unterschied-
licher Art. Inzwischen emp� nden wir das 
nicht mehr als etwas Besonderes. Und 
doch ist es notwendig, den Umgang mit 
diesen Medien zu erlernen. Tun wir das 
nicht, fällt es uns immer schwerer an vielen 
Vorgängen in unserem Gemeinwesen teil-
zuhaben. Das Kommunizieren mit Bildern 
und auch mit Texten gehört schon früh 
zur Realität von Jugendlichen. Deshalb, so 
haben wir uns gedacht, ist die Herstellung 
einer Zeitung eine gute Übung, etwas da-
rüber zu erfahren, was man mit Bildern sa-
gen kann, wie man Texte schreibt, die auch 
gern gelesen werden. Was macht eine Zei-
tung interessant? Wie gibt man dem In-
halt, den alle erfahren sollen, die richtige 
Form? Diesen und weiteren Fragen gingen 
die Schüler der beiden 8. Klassen jeweils 
eine Woche lang nach. Angeleitet wurden 
sie von Fachleuten, die es wissen müssen: 

Kreative, Freischa� ende, Mitarbeiter von 
Agenturen, organisiert von der Volks-
kunstschule.

Die Schüler haben ihre Hobbys zum The-
ma genommen und damit je Klasse ein 
Magazin gestaltet. Am 26. Januar 2024 
zum WinterSchulFest werden die beiden 
24-seitigen Hefte präsentiert. Wir freuen 
uns, sie zu sehen und vor allem mit ihnen 
zu sprechen über das Medienprodukt der 
Schüler.

Text: Rolf Büttner (Leiter der Volkskunstschu-
le, Mitorganisator)

Das Zeitungsprojekt ist eine Veranstaltung 
der Volkskunstschule Oederan in Koope-
ration mit unserer Oberschule. Durch das 
Projekt wurden wir als Klasse ein besseres 
Team und hatten sehr viel Spaß daran, eine 
Schülerzeitung gemeinsam zu erstellen. 
Die Schülerzeitung zum Thema „Freizeit, 
Spaß und Hobbys“ wurde von uns designt 

und geschrieben. Unsere Klasse wurde in 
4 Gruppen aufgeteilt: Schreiben, Fotogra-
� e, Gra� k, Layout Die Layouter waren ein 
sehr wichtiger Teil des Projektes. Sie hatten 
das Design der Zeitung verwirklicht und 
die gesamten Vorarbeiten der einzelnen 
Gruppen zusammengefügt. Wir hatten 
tägliche Abstimmungsgespräche, wie in 
einer richtigen Redaktion. Bis zum Ende 
dieser Projektwoche wurden Fotos, Gra-
� ken und Texte erstellt und im Layout er-
gänzt. Durch die verschiedenen Gruppen 
und Arten der Aufgaben, haben alle etwas 
Neues gelernt, wie das Umgehen mit der 
Kamera, das Malen außergewöhnlicher Fi-
guren oder Buchstaben und das Erstellen 
eines Layouts. Wir lernten auch Dinge über 
uns. Beispielsweise sind in der Jugendfeu-
erwehr und beim Fussball nicht nur Jungs 
dabei, sondern auch Mädchen. In unserer 
eigenen Schülerzeitung werden die Arbei-
ten unserer Klasse nun abgedruckt.

Text: Max Walter (Schüler 8b) ❏

Das Zeitungs-Projekt der 8. Klassen

Volkskunstschule
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Am 27. Januar 2024 ist es endlich soweit: Die Band „Cara na Mara“ 
aus Freiberg wird den Saal der Volkskunstschule in Oederan mit 
ihrer mitreißenden und traditionellen irischen und keltischen 
Musik verzaubern. Das Konzert verspricht, ein unvergessliches Er-
lebnis für alle Liebhaber von keltischer Musik zu werden.
„Cara na Mara“, was übersetzt so viel wie „Freunde des Meeres“ 
bedeutet, hat sich seit ihrer Gründung im Jahr 2014 einen Namen 
in der sächsischen Folkszene gemacht. Mit ihrem authentischen 
Sound scha� en sie es, das Publikum in eine andere Welt zu ent-
führen.
Die Besucher des Konzerts können sich auf einen Abend voller 
mitreißender Melodien und gefühlvoller Gesangseinlagen freu-
en. Cara na Mara präsentiert traditionelle irische Tunes, die von 
der reichen musikalischen Tradition des Landes inspiriert sind. 
Dabei kommen typische Instrumente wie Mandoline, Bodhrán, 
Gitarre, Flöte und Akkordeon zum Einsatz.
Die Volkskunstschule in Oederan bietet den idealen Rahmen für 
dieses außergewöhnliche Konzerterlebnis. Das historische Ge-
bäude scha� t eine einzigartige Atmosphäre, die perfekt zur Mu-
sik von Cara na Mara passt. Die Besucher können sich auf eine 
intime und zugleich mitreißende Darbietung freuen.
Das Konzert von Cara na Mara in der Volkskunstschule Oederan 
� ndet am 27. Januar 2024 um 19:00 Uhr statt. 

Kartenvorverkauf in der Stadtinformation
Oederan, Markt 6, 09569 Oederan
Tel.: 037292 27128
E-Mail: inf.sv@oederan.de

Einlass: 18:30 Uhr • Beginn: 19:00 Uhr
VVK 15,00 € AK 18,00 €
Erhalten Sie Ihre Tickets jetzt auch online. Einfach den QR Code 
scannen und bequem und einfach kaufen.  ❏

Cara na Mara begeistert mit traditioneller 
irischer Musik in der Volkskunstschule 

im Spital in Oederan.

ANZEIGEN

❑
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Veranstaltungen in Oederan und den Ortsteilen im Januar 2024

Neuzugänge Neuzugänge 

Schell, Valesa: Brot sucht Aufstrich
Kein Brot ohne Aufstrich! Ob vegan, veggie, mit 
Fisch, süß oder wunderschön angerichtete But-
ter Boards (der neuste Foodtrend erstmals in 
einem Buch) - in diesem Rezeptebuch mit über 
60 Rezepten � nden Sie eine riesige Auswahl an 
selbstkreierten Brotaufstrichen für jeden Ge-
schmack und jeden Tag.

Der Gesang der Flusskrebse von Della Owens 
war 2023 „Bestes Buch des Jahres“ und Nummer 
1 der Bestseller, jetzt auch auf DVD!
Die berührende Geschichte von Kya, dem 
Marschmädchen, von der Zerbrechlichkeit der 
Kindheit und der Schönheit der Natur

Kürthy, Ildikó von: Eine halbe Ewigkeit
Das ist zu viel. Der Container ist voll, das letzte 
Kind aus dem Haus, die Ehe öde, und etliche 
Fragen sind o� en, auf die ich immer noch keine 
Antwort weiß. Ich heiße Cora Hübsch, und mir 
fallen mein leeres Leben und der Karton mit Alt-
papier vor die Füße. Im Dickicht aus Zetteln, Zei-
tungen und Selbstmitleid � nde ich ein vergilb-
tes Buch voller handbeschriebener Seiten: mein 
Tagebuch, «Mondscheintarif». Geschrieben vor 
25 Jahren…

Palladino, H.S.: Die den Schnee fürchten
Wo Schnee fällt, werden Geheimnisse begra-
ben - bis eine Lawine entsteht ... Das aufregen-
de Thrillerdebüt aus Norwegen, psychologisch, 
tiefgründig und packend!

Archer, Je� rey: Ein Mann von Ehre
Adam Scott hat nie den wahren Grund erfahren, 
warum sein Vater unehrenhaft aus der British 
Army entlassen wurde - bis zu dessen Tod. Teil 
des übersichtlichen Erbes ist ein vergilbter Brief. 
Als Adam ihn ö� net, setzt er damit eine Kette 
tödlicher Ereignisse in Gang, die die Grundfes-
ten der freien Welt erschüttern könnte. 

Neue Vortragsangebote mit der Volkshochschule MITTELSACH-
SEN beginnen am

Dienstag, 06.02.24, 16 Uhr im Lesesaal
In Gedenken an … Verschwundene Tiere und P� anzen im Erzge-
birge seit der Besiedlung bis heute

08.02.24 von 14 bis 17 Uhr nächster Workshop
mit dem Medienchamäleon
Meine Daten?! Datenschutz, aber wie! 

Ö� nungszeiten:
Dienstag, Donnerstag & Freitag 9 bis 18 Uhr

SCHULBÜCHEREI geö� net mittwochs 9:00 –11:30 Uhr, 
Grundschule Zimmer 102

Homepage unter: oederan.bbopac.de
Tel. 037292-27120, Mail bibliothek@oederan.de ❏

Aus Ihrer Stadtbibliothek

❑



Stadt Oederan • Oederaner Anzeiger  Nichtamtlicher Teil • 01/2024Stadt Oederan • Oederaner Anzeiger  Nichtamtlicher Teil • 01/2024

14

Nächste Energieberatung am 25. Januar Nächste Energieberatung am 25. Januar 
2024 im Rathaus

Die nächste kostenlose Energieberatung 
mit der Verbraucherzentrale Sachsen � n-
det am Donnerstag, dem 25. Januar 2024 
im Raum 2.03, (2. Obergeschoss) im Rat-
haus statt. Es sind Beratungstermine zwi-
schen 14 Uhr und 17 Uhr verfügbar. Rat-
schläge gibt es für Oederaner Bürger z.B. 
zu Heiz- und Stromkostenabrechnungen, 
zur Nutzung Erneuerbarer Energien (Bio-
masse-Heizungen, PV-Anlagen, Solarther-
mie-Anlagen), baulichem Wärme- und 
Feuchteschutz, Energiesparmöglichkeiten 
und Fördermitteln.
Bei Interesse melden Sie sich bitte unter 
folgender Telefonnummer 037292 / 27-162 
oder per E-Mail an ohm.sv@oederan.de. 
Neben dieser persönlichen Beratung sind 
auch Beratungen online und per Telefon 
möglich. Mehr Informationen dazu gibt es 
auf www.verbraucherzentrale-energiebe-
ratung.de  oder unter 0800 – 809 802 400 
(kostenfrei). Diese Energieberatung der 
Verbraucherzentrale wird � nanziert über 
die Förderung vom Bundesministerium 
für Wirtschaft und Klimaschutz. Sie � ndet 
jeden vierten Donnerstag im Monat im 
Rathaus statt.

Winterangebot für Bürger: Winterangebot für Bürger: 
Fassadencheck durch Wärmebilder

Das Energie- und Klimaschutzmanage-
ment der Stadt bietet seinen Bürgern den 
Service zur Wärmebilduntersuchung von 
Fassaden und Gebäudeteilen an. Es han-
delt sich um eine erste Messung zur Orien-
tierung. Mit ihr lässt sich sagen, ob eine 
umfangreichere Beurteilung des Wärme-
schutzes vom Gebäude nötig ist und mit 
welchem Aufwand sie betrieben werden 
sollte. Eine weitergehende Untersuchung 
kann dann z.B. ein Energieberater vorneh-
men. Sie hilft bei der Planung von Dämm-
maßnahmen. Kältebrücken kosten Wärme 
und Geld und können Schimmelbildung 
verursachen. Ein Wärmebild zeigt an-
schaulich, wo sich solche Ecken be� nden. 
Wärmebilder helfen auch, im Heizungs-
system Stellen zu � nden, die weniger oder 
nicht durchströmt werden. Wird zum Bei-
spiel ein Bereich ihrer Fußboden- oder 
Wandheizung nicht mehr warm, sieht man 
genau an welchem Rohr es liegt. Auch � n-

det man verdeckte, unisolierte Heizungs-
rohre oder schlechte Fenster und Türen.
Außenaufnahmen müssen bei kaltem Wet-
ter vor Sonnenaufgang gemacht werden. 
Termine können vereinbart werden unter 
sajovitz.sv@oederan.de oder Rufnummer 
037292-27163.

Temperatur in Oederan steigt bis 2050 um 
2,7 Grad!
Niederschläge nehmen im Sommer ab – im 
Winter zu!
Regionales Klimainformationssystem Re-
KIS Sachsen gibt lokale Prognosen

Die Auswirkungen des globalen Klima-
wandels aufgrund steigender Treibhaus-
gaskonzentrationen zeigen sich auch 
regional und lokal. Das Klimainformations-
system ReKIS Sachsen bietet den Oede-
raner Bürgern und Unternehmen lokale 
Informationen über die Klimaentwicklung 
an. 
Es wird die Durchschnittstemperatur in 
Oederan bis 2050 um 2,7 Grad steigen – 
während der Jahresniederschlag sich in 
Zukunft nur geringfügig ändert. Allerdings 
gibt es Veränderungen innerhalb der Jah-
reszeiten: Im Sommer nimmt der Nieder-
schlag ab und im Winter zu.

Kurze Fakten
• Jahresniederschlag 1961 bis 1990: 895 

mm
• Jahresniederschlag 1991 bis 2020: 

kaum Veränderung

Projektionen:Projektionen:
• in der Gesamtmenge Verschiebung 

kaum Veränderung des Jahresnieder-
schlags

• stärkste projizierte Niederschlagsände-
rung: bis zu −41 % im Sommer

• geringste projizierte Niederschlagsän-
derung: bis zu +22 % im Winter

Folgen: Folgen: 
• längere Trockenphase unterbrochen 

von einzelnen (Stark−)Regenereignis-
sen

• Verstärkung der Erosion trockener Bö-
den

• Zunahme des Sedimenteintrages in das 
Kanalnetz

 Verringerung der Wasserverfügbarkeit
Damit nehmen die trockenen Sommer bei 
steigenden Temperaturen zu. Die Som-
merniederschläge können vom Boden 
nicht so schnell aufgenommen werden. 
Das bedeutet mehr Bodenerosionen und 
Ernteausfälle.

Weitere Informationen: 
h t t p s : / / re k i s v i e we r. hyd ro. t u - d re s -
den.de/fdm/files/REKISKOMMUNAL/
SN/14522440/020_NIEDERSCHLAG.pdf 

Quelle: Klimainformationen des Sächsischen 
Landesamtes für Umwelt, Landwirtschaft 
und Geologie 

Nachhaltig wirtschaften: Gebrauchte, Nachhaltig wirtschaften: Gebrauchte, 
verwendungsfähige Möbel / Haushalts-verwendungsfähige Möbel / Haushalts-
gegenstände weitergebengegenstände weitergeben
Wenn Wohnungen im Zusammenhang 
mit Renovierungen, Umzügen oder To-
desfällen beräumt werden müssen, ste-
hen die Verwandten und Freunde oft vor 
der Frage, wohin mit den noch guten und 
verwendungsfähigen Möbeln oder Haus-
haltsgeräten. Zum Entsorgen zu schade. 
Sie können einen zweiten Verwendungs-
zweck erhalten. 

1. Netz-Werk e.V. Mittweida mit seinen 
Außenstellen in Freiberg und Chemnitz. 
Die Möbel werden in der Regel abgeholt. 
Kontakte: 03727 9978-0 – info@netzwerk-
mittweida.de – www.netzwerk-mittweida.
de
Freiberg: 03731 7754800 / Chemnitz: 0371 
23615051
2. Communitas Hainichen e.V. für die Uk-
raine-Hilfe Tel. 037207-655687 communi-
tas-ev@gmx.de https://communitas-hai-
nichen.de/ 
Hier ist keine Abholung möglich. Bitte im 
Spendenlager bei der Firma Naturbrenn-
sto� e, Friedrich-Gottlob-Keller-Siedlung 
27a, 09661 Hainichen in der  Zeit wochen-
tags von 9-17 Uhr und samstags 9-11 Uhr

Folgende Sachspenden werden drin-
gend benötigt:
• Matratzen / Feldbetten / Kinderbetten / 

Schlafsäcke / Isomatten / Decken
• Voll funktionstüchtige und nicht zu alte 

Haushaltsgeräte wie Mikrowellen / Gas-
herde / Waschmaschinen Töpfe & Pfan-
nen / Besteck / Geschirr    

• Arbeitskleidung / Alltagskleidung / 
Schuhe

• Rollstühle / Rollatoren
• Werkzeuge / Plastikfenster / Türen (auch 

gut erhaltene gebrauchte) Baumateria-
lien wie Dachpappe, Folie ❏

Energie- und Klimaschutz
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Der Winter hat in der 
Erzgebirgsregion Ein-
zug gehalten und wir 
möchten an die P� ich-
ten der Grundstücks-
eigentümer gemäß 
§ 7 der Straßenrei-
nigungssatzung der 
Stadt Oederan erin-
nern. 

Wir bitten alle Grund-
stückseigentümer die 
Gehwege vor ihren 
Grundstücken in einer 
solchen Breite von 
Schnee zu räumen, dass die Sicherheit des Verkehrs stets gewähr-
leistet und auch ein Begegnungsverkehr möglich ist.

Bei Schnee- und Eisglätte sind die Gehwege und die Zugänge 
zur Fahrbahn und zum Grundstückseingang derart und rechtzei-
tig so zu bestreuen, dass Gefahren nicht entstehen können. Als 
Streumaterial können Sand, Splitt und ähnliches abstumpfendes 
Material verwendet werden. 

Diese vorstehenden Reinigungsp� ichten müssen an Werktagen 
von 7:00 bis 18:00 Uhr und an Sonn- und Feiertagen von 8:00 bis 
17:00 Uhr erfüllt und bei Bedarf auch wiederholt werden.

Die Straßeneinläufe müssen bei Tauwetter schnee- und eisfrei ge-
halten werden, um einen ungehinderten Ab� uss zu ermöglichen.
Eiszapfen an den Gebäuden, welche sich an einem ö� entlichen 
Gehweg be� nden, sind regelmäßig abzuschlagen, um schwer-
wiegende Verletzungsgefahren zu vermeiden.

Oberirdische, der Entwässerung oder der Brandbekämpfung die-
nende Einrichtungen (Hydranten) entlang der Straße müssen je-
derzeit von Schnee und Eis frei sein.

Für den Fall, dass den Sicherungsp� ichten nicht, nicht mehr aus-
reichend oder gar nicht mehr nachgekommen werden kann (z. B. 
beru� iche Gründe, alters- oder krankheitsbedingte Gründe) be-
steht die Möglichkeit, einen Dritten (z. B. ein Hausmeisterdienst 
oder einen Mieter oder eine andere Person) mit der Wahrneh-
mung Ihrer Anliegerp� ichten zu beauftragen.

Wir wünschen allen eine unfallfreie Winterzeit.

Ihr Ordnungsamt ❏

Räum- und Streup� ichten der 
Grundstückseigentümer

Der jährliche Holocaust-Gedenktag wird als staatlicher Gedenk-
tag seit 1996 auf Anregung des damaligen Bundespräsidenten 
Herzog in Deutschland begangen. Der Termin ist auf den 27. Ja-
nuar festgelegt, da an diesem Tag 1945 die Rote Armee das Ver-
nichtungslager KZ Auschwitz befreite.

Friedhof in Oederan
Der Bürgermeister Ste� en Schneider und die Ortsgruppe VVN-
BdA laden zum Gedenken für die Opfer des Nationalsozialismus 
für Freitag, den 26.01.2024, um 14:00 Uhr an die Gräber der drei 
jüdischen Frauen ein. Diese jungen Frauen waren Häftlinge, die 
im Oederaner Außenlager des KZ Flossenbürg Zwangsarbeit leis-
ten mussten und in Oederan ihr Leben verloren. 

Stolpersteine Große Kirchgasse 6 Stolpersteine Große Kirchgasse 6 
in Oederan
Am Samstag, 27.01.2024 um 16:30 Uhr werden an den Stolper-
steinen die Gedenkkerzen für die Kaufmannsfamilie Motulsky 
entzündet. Es können auch Blumen niedergelegt werden 

Evangelisch-lutherische Kirche GahlenzEvangelisch-lutherische Kirche Gahlenz
Am Samstag, 27.01.2024 um 17:00 Uhr wird im Gottesdienst den 
jüdischen Opfern des Nationalsozialismus in besonderer Weise 
gedacht. Der Gottesdienst � ndet im Gemeinderaum des ehema-
ligen Pfarrhauses Zur Dorfkirche 4 statt. Die Predigt hält Pfarrer 
i.R. Bernd Schieritz.

Stolpersteine Borstendorfer Straße 15 Stolpersteine Borstendorfer Straße 15 
in Eppendorfin Eppendorf
Auch an den Eppendorfer Stolpersteinen werden am Samstag, 
27.01.2024 um 16 Uhr die Gedenkkerzen für die Arztfamilie Kat-
zenstein entzündet. Es können auch Blumen niedergelegt wer-
den. 

Zu allen Veranstaltungen wird herzlich eingeladen. ❏

Veranstaltungen zum 
Holocaust-Gedenktag 2024 in der Region

Die Entsorgung der Weihnachtsbäume erfolgt am Dienstag, dem 
23. Januar 2024, ab 6:00 Uhr durch die Entsorgungs� rma Becker 
Umweltdienste. Einen weiteren Entsorgungstermin gibt es nicht. 
Bitte legen Sie Ihre Weihnachtsbäume rechtzeitig zum Termin an 
den Glas-Iglu-Standplätzen innerhalb des gesamten Stadtgebie-
tes und den Ortsteilen ab. 

Ihr Ordnungsamt ❏

Sammlung von Weihnachtsbäumen 
im Januar 2024

ANZEIGEN
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AUS DEN ORTSTEILEN
WORKSHOP
Aquarellmalerei für Anfänger 
und Einsteiger

Wer Aquarellbilder schön � ndet 
und das Aquarellmalen schon 
immer lernen wollte, ist in die-
sem Workshop genau richtig. Un-
ter Anleitung werden die Grund-
techniken und alles Notwendige 
für den Einstieg gezeigt: Welche 
Materialien brauche ich für den 
Start, wie beginne ich mit dem Malen eines Aquarellbildes, wie 
mische ich die Farben und setze Wasser beim Malen richtig ein. 
Eine gemeinsam erstellte Farbkarte ist später beim Malen sehr 
hilfreich. Am Ende kann jeder stolz auf seine ersten Bilder schau-
en. Geleitet wird der Kurs von Christian Wendt aus Gahlenz. Der 
Hobbymaler verfügt über eine langjährige Praxiserfahrung, wel-
che er sich über viele Jahre in verschiedenen Malkursen erworben 
hat.
Termin: 27.01.2024, 9:00 – 16:00 Uhr
Kosten: 50,00 €, ermäßigt 25,00 €  
Um eine zeitnahe Anmeldung wird gebeten.

SONDERAUSSTELLUNGEN
Rudolf Fix – Ein Spielzeugmacherleben im 20. Jahrhundert
Die Ausstellung gibt umfangreiche Einblicke in das Leben des Ma-
schinenbauers, Spielzeugmachers und Kunsthandwerkers Rudolf 
Fix aus Leipzig.

Bilder aus Gahlenz und Umgebung
Eine Ausstellung des Hobbymalers Christian Wendt aus Gahlenz. 
Im ehemaligen Kuhstall werden ausgewählte Aquarelle und Ac-
rylbilder der letzten Jahre präsentiert.

Schließzeit
Das Dorfmuseum Gahlenz ist vom 01.01.2024 bis zum 08.01.2024 
geschlossen.

Kontakt – Dorfmuseum Gahlenz
Tel.: 037292-20975
Mail: dorfmuseumgahlenz@oederan.de
www.dorfmuseum-gahlenz.de ❏

Dorfmuseum Gahlenz

„Oh du fröhliche“ – zu diesem Weihnachtslied erklangen gemein-
sam die Stimmen des Männerchors Oberschöna, die Instrumente 
des gemischten Posaunenchors Oederan, Frankenstein und Kirch-
bach und die vielen Stimmen der Einwohner aller Ortsteile, die 
am 9. Dezember 2023 der Einladung zum traditionellen Advents-
singen nach Frankenstein gefolgt sind. Unter den Leitungen von 
Wolfgang Eger und Christian Liebscher erklangen sowohl „Klas-
siker“ der weihnachtlichen Weisen als moderne Musikstücke aus 
dem Weihnachts-Repertoire beider Chöre. Ausrichter dieses tradi-
tionellen Adventskonzerts ist der Frankensteiner Karnevalksklub. 
Mit freundlicher Unterstützung der Stadt Oederan, der Vereine im 
Ort und vielen ehrenamtlichen Helfern konnten die zahlreichen 
Gäste bei gemütlichem Ka� eetrinken und festlich geschmückter 
Halle einen besinnlichen Nachmittag erleben. 

Und wieder haben sich die 
Organisatoren etwas Neues 
einfallen lassen. Im Anschluss 
an das Adventskonzert waren 
alle Einwohner eingeladen, 
zum ersten Mini-Weihnachts-
markt nach Frankenstein 
zu kommen. An kleinen ge-
schmückten Ständen gab es 
Glühwein, Grillwurst, Crêpes 
und sogar kleine Geschenke 
zu kaufen. Für die Kinder gab 
es Knüppelteig und in der 
Halle wurde gebastelt und 
geschminkt. Über die große 
Resonanz waren die Narren 
mehr als erstaunt. Die Gäste 
haben die gemütliche Stim-
mung, die Schlichtheit und 
die Möglichkeit zum gemein-die Möglichkeit zum gemein-
samen Feiern mehr als geschätzt. Ein Voll-samen Feiern mehr als geschätzt. Ein Voll-
tre� er in den Augen aller Beteiligten. Es ist tre� er in den Augen aller Beteiligten. Es ist 
nicht ausgeschlossen, diese Idee im nächs-
ten Jahr auszubauen.ten Jahr auszubauen.

Adventskonzert Faschingsklub Frankenstein

Christian Liebscher gibt den Takt vor

Weihnachtspektakel in Frankenstein

❑
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Unter dem Motto: „Wenn die Narren nach Frankenstein 
trampen, wollen sie alle beim FKK campen“, wollen die 
Narren wieder ein kurzweiliges Programm darbieten. 
Die Mehrzweckhalle in Frankenstein wird kurzerhand 
zum Campingplatz umfunktioniert. Ob mit dem Lu-
xus- Wohnmobil oder Klassisch mit dem Zelt – so ein 
Campingurlaub ist schon ein abenteuerliches Erlebnis. 
Was unsere närrischen Camper so alles beim Wandern, Wellness, 
Animationsprogramm oder am Imbiss erleben, kann zu unseren 
Veranstaltungen bereits am 27.01.2024, 28.01.2024 (Familienfa-
sching) und 03.02.2024 hautnah miterlebt werden. Der Karten-
vorverkauf ist am 07.01.2024 ab 10:00 Uhr in der MZH Franken-
stein.

Ein neues Konzept verfolgen die Organisatoren zum Kinderfa-
sching am 04.02.2024. In diesem Jahr können die Kinder einen 
Teil des gemeinsamen Nachmittags mit eigenen Darbietungen 

ausfüllen. So dürfen zum Beispiel kleine Sänger oder 
Tänzer, Schauspieler oder Zauberer die Bühne erobern 
und eine kleine Au� ührung darbieten. Umrahmt wer-
den diese Mini-Künstler wieder klassisch von einem 
(„Nachwuchs“)- Prinzenpaar, unserem Clown und jeder 
Menge Spiel und Spaß. 
Zur besseren Organisation der Kindershow bitten die 

Veranstalter um Anmeldung unter: fkk-frankenstein.de, bei Anja 
Wels oder Katrin Schönherr. Eine einfache formlose Angabe von 
Namen, Alter, Art und Dauer der Darbietung reicht aus.

Termine Faschingsklub Frankenstein 
27.01.2024 1. Abendveranstaltung
28.01.2024 Familienfasching
03.02.2024 2. Abendveranstaltung
04.02.2024 Kinderfasching

Die Vorbereitungen für das neue Faschingsprogramm laufen auf Hochtouren. 

❑

Liebe Einwohner von Oederan und Ortsteilen,

wir möchten allen ein gesundes und glückliches 
neues Jahr wünschen.

Auch wenn wir viel Zuspruch und Dank für unser Parkfest 2023 
erfahren durften, haben wir als Verein uns dazu entschieden, die 
Organisation nur aller 2 Jahre anzugehen, weil wir wie alle Verei-
ne nicht mehr viele Mitglieder haben und die Organisation eines 
solchen Festes doch einige Zeit in Anspruch nimmt.

2025 möchten wir aber im Rahmen unseres Ortsjubiläums wieder 
ein Parkfest organisieren und ho� en, Sie halten uns die Treue.

Bis dahin freuen wir uns auf alle Besucher, sei es zum Kinderfa-
sching, Kinderfest im Juni, zum Lampionumzug im Oktober oder 
zum Pyramidenanschieben im Dezember oder vielen anderen 
Aktionen der Stadt Oederan, an denen wir uns beteiligen.

Ihr Heimatverein ❏

Der Heimatverein „Börnichener Park“ e.V. informiert:
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Liebe Mitglieder, liebe Einwohner und Interessenten,

Vielen Dank für eure Teilnahme an unseren Veranstaltungen und 
Tre� en und eure tatkräftige Unterstützung im vergangenen Jahr. 
Wir freuen uns auf die Fortsetzung der erfolgreichen Zusammen-
arbeit und wünschen einen kraftvollen Start und ein glückliches 
und gesundes neues Jahr !

Mitgliederversammlung am 16. 01. 2024Mitgliederversammlung am 16. 01. 2024

Am Dienstag, 16. Januar 2024, 14:30 Uhr � ndet unser erstes Tref-
fen im neuen Jahr in unserer Kultur- und Mehrzweckhalle in Fran-
kenstein statt. Dazu laden wir alle Mitglieder, Partner und Gäste 
ganz herzlich ein. 
In gemütlicher Ka� ee-
runde werden wir einen 
kurzen Rückblick auf das 
Jahr 2023 halten und 
gemeinsam über Vor-
schläge und Ideen für 
unseren Veranstaltungs-
plan 2024 reden. 

Gerne nehmen wir Hinweise für Verbesserungen bzw. Änderun-
gen unserer Vorhaben entgegen.
Vorschläge für 2024:Vorschläge für 2024: Firmvorführungen – Jubiläen, Theaterbe-
such Seebühne Kriebstein, Bowling Räuberschänke, Grillnach-
mittag, Straußenhof Striegistal, Ausfahrt, Spiele-Nachmittage in 
Frankenstein u.a.

Vorschau für Januar und Februar 2024

Faschingsveranstaltung für die ganze Familie

Am Sonntag, 28. Januar 2024 • 14:00 Uhr
� ndet in der Kultur- und Mehrzweckhalle  Frankenstein die nächs-
te Familien-Faschingsveranstaltung statt. Alle sind dazu recht 
herzlich eingeladen.

Zu dieser Nachmittagsveranstaltung ist kein Kostümzwang, alle 
freuen sich natürlich auch über Kostümierungen. 
In gemütlicher Runde schauen wir uns das Faschingsprogramm 
an und können Ka� ee trinken, Pfannkuchen und 
Kuchen essen. 
Nach dem Programm gibt es Tanz für Jung und 
„Älter“ !
„Lasst raus die Sau, Frankenstein, Helau !!!“ 

Spielenachmittage dienstags ab 16:00 UhrSpielenachmittage dienstags ab 16:00 Uhr

In unserer Kultur- und Mehrzweckhalle in 
Frankenstein � nden 14-tägig dienstags ab 
16:00 Uhr unsere Spielenachmittage statt. Es 
sind alle Interessenten herzlich eingeladen 
und natürlich auch die „Nachwuchsspieler“!
Brett- und Kartenspiele sind vorhanden, es können natürlich auch 
„neue“ oder „alte“ Spiele mit gebracht werden. 
Wir sind o� en für neue Herausforderungen.

Termine Januar und Februar 2024:   
dienstags: 09.01.24, 23.01.24, 06.02.24 und 20.02.24
    

Bitte melden Sie sich, wer Fahrdienste für unsere Tre� en bzw. Ein-Bitte melden Sie sich, wer Fahrdienste für unsere Tre� en bzw. Ein-
käufe u. a. benötigt bei:käufe u. a. benötigt bei:
Frau Kreft 037321/129998
Frau Margit Riedel 037321/80496 oder 
Fam. Karasek 037321/383

Auf eine weitere gute Zusammenarbeit 

Ihr Vorstand der Ortsgruppe Frankenstein ❏

Informationen Volkssolidarität
Ortsgruppe Frankenstein

Das alte Jahr hat über Nacht;
in aller Stille sich fortgemacht.

Das neue ist noch ein kleines Kind; 
es weiß noch gar nicht, wer wir sind.

Und ist doch unser Herr von heut;
hat Macht über soviel tausend Leut‘.

So wollen wir denn, ohne umzuschaun,
ihm all unsre Sachen anvertraun.

Es stammt aus einem großen Haus;
es kennt sich ganz gewiss bald aus.“ 

(Richard von Schaukal)

ANZEIGEN
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Du liebst den Nervenkitzel auf dem Volleyballfeld und 
suchst nach einer engagierten und motivierten Ge-
meinschaft, die deine Leidenschaft für diesen faszinie-
renden Sport teilt? Dann bist du bei uns genau richtig!
Unser Volleyball-Team sucht begeisterte Spielerinnen 
und Spieler jeden Alters und Erfahrungslevels, um ge-
meinsam auf dem Spielfeld zu glänzen. Egal, ob du 
bereits Erfahrung mitbringst oder gerade erst mit dem 

Volleyballspielen beginnst – bei uns zählt die Freude am Spiel 
und der Teamgeist.
Wir bieten regelmäßiges Training unter erfahrener Anleitung, 
spannende Spiele sowie eine familiäre Atmosphäre, in der sich je-
der willkommen fühlt. Unser Ziel ist es, nicht nur sportliche Erfol-
ge zu feiern, sondern auch eine starke Gemeinschaft aufzubauen, 
in der sich jeder Einzelne entfalten kann.

Wenn du also Lust hast, Teil unseres dynamischen Volleyball-
Teams zu werden, dann schau doch einfach bei einem unserer 
Trainings vorbei. Wir freuen uns darauf, dich kennenzulernen und 
gemeinsam die Bälle � iegen zu lassen!

Wo: Turnhalle Schönerstadt
Wann:  Immer am Mittwoch von 19:30 – 21: 30 Uhr 

Bist du bereit, mit uns auf dem Spielfeld durchzustarten? Kon-
taktiere uns unter den Kontaktdaten unten oder komm einfach 
vorbei – wir freuen uns auf dich! ❏

Wir sind begeistert, eine neue Sektion einzuführen – 
Yoga! Egal, ob du ein erfahrener Yogi oder absoluter 
Anfänger bist, bei uns � ndest du Raum für Ruhe, Bewe-
gung und persönliche Entfaltung.
Unsere quali� zierte Yoga-Instruktorin leitet entspan-
nende Kurse, die nicht nur Körper, sondern auch Geist 
ansprechen. Die harmonische Verbindung von Atem 
und Bewegung steht im Mittelpunkt, während wir ge-
meinsam an Flexibilität, Kraft und innerer Ausgeglichenheit ar-
beiten.
Sei dabei, wenn wir gemeinsam auf die Matte treten, um Stress 
abzubauen und das Wohlbe� nden zu steigern. Unser Ziel ist es, 
eine unterstützende Gemeinschaft zu scha� en, in der jeder seine 
eigene Yoga-Reise beginnen kann.

Wo: Turnhalle Schönerstadt
Wann:  08.01.2024 von 19:30 – 20:30 Uhr
 22.01.2024 von 18:15 – 19:15 Uhr
 12.02.2024 von 19:30 – 20:30 Uhr
 26.02.2024 von 18:15 – 19:15 Uhr
 11.03.2024 von 19:30 – 20:30 Uhr 
 25.03.2024 von 18:15 – 19:15 Uhr

Möchtest du in die Welt des Yoga eintauchen? Kontaktiere uns 
unter 0152 318 200 69 (Petra Klawe) – wir freuen uns darauf, ge-
meinsam zu atmen, zu dehnen und zu wachsen! 
Bitte um Anmeldung, da der Kurs bei zu geringer Teilnahme nicht 
statt� nden kann. ❏

Sportverein Schönerstadt e. V.

Yoga für Jedermann! Volleyball für Jedermann!

Liebe Bürger von Breitenau,

im Namen des Ortschaftsrates wünsche ich Ihnen ein glückliches 
und gesundes Neues Jahr. 

Gestatten Sie mir aus gegebenen Anlass, Ihnen ein paar Gedan-
ken in eigener Sache mitzuteilen. Wie Sie vielleicht schon wissen, 
wird das Jahr 2024 ein Jahr, in dem viele Wahlen anstehen. Am 
9. Juni wird auch bei uns in Breitenau ein neuer Ortschaftsrat ge-
wählt werden, aus dem heraus dann der Ortsvorsteher gewählt 
wird.

Für diese ehrenamtliche Funktion werde ich, vor allem aus Alters-
gründen, nicht mehr zur Verfügung stehen. Ich möchte mich auf 
diesem Wege für 27 Jahre Vertrauen bei den Bürgern von Breite-
nau und Lößnitztal recht herzlich bedanken. Bedanken möchte 
ich mich aber auch bei den vielen Abgeordneten, die mich in die-
ser langen Zeit unterstützt und begleitet haben. Das gleiche gilt 
aber auch für die Betriebe und Gewerbetreibenden, auf die ich 
mich immer verlassen konnte. Dank auch an die Stadtverwaltung 
und den Bauhof mit denen ich ein gutes aber streitbares Verhält-
nis hatte. Bedanken möchte ich mich aber auch bei allen Verei-
nen, die trotz Corona es gemeistert haben, das gesellschaftliche 
Leben in unserem Breitenau aufrecht zu erhalten.

Um unseren Ort weiter aufblühen zu lassen, brauchen wir natür-
lich für die Zukunft junge Mitstreiter im Ortschaftsrat. Dafür bit-
te ich Sie nachzudenken, sich für diese ehrenamtliche Arbeit zur 
Kommunalwahl zur Verfügung zu stellen.

Schauen wir in das alte Jahr zurück, so scheint mir das Projekt 
Breitbanderschließung im Zentrum der Bautätigkeit gelegen zu 
haben. Nachdem nun der gesamte Ort in dieses Projekt einbezo-
gen wurde, ho� en wir auf einen schnellen Anschluss, vor allem  
aber auf eine qualitätsgerechte Wiederherstellung aller einbezo-
genen Wege und Straßen in Breitenau.
Wir freuen uns über die Fertigstellung der Außenanlagen des So-
zialtraktes der Agrozuchtfarm. Auf diesem Wege auch Dank für 
die kostenlose Bereitstellung des Veranstaltungsraumes in die-
sem Objekt für die Rentnerweihnachtsfeiern, aber auch für ande-
re Veranstaltungen in unserer Kommune.
Gefreut haben wir uns besonders für die Ehrenamtsauszeichnung 
der Stadt Oederan an den Präsidenten des Breitenauer Carnevals-
clubs Uwe Krasselt. Dazu nochmals herzlichen Glückwunsch.
Nicht vorangekommen sind wir bei der Aufgabe, im Dorfzentrum 
eine Lösung zum Problem Pyramide oder Schwibbogen zu � n-
den.

Schauen wir mit Zuversicht und Ho� nung in das neue Jahr, vor 
allem auf eine Lösung der Kriegskon� ikte in der Ukraine und im 
Nahen Osten.
Bringen wir uns ein in das gesellschaftliche Leben unseres Ortes 
und lassen unser Dorfbild von Jahr zu Jahr schöner werden.

In diesem Sinne wünsche ich dem neuen im Juni gewählten 
Ortschaftsrat und dem neuen Ortsvorsteher viel Kraft und neue 
Ideen bei der Gestaltung unseres Ortsteils.

Ihr Ortsvorsteher Hanns-Joachim Beer ❏

Ortschaftsrat Breitenau
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SPORT IN OEDERAN

Hallenturniere des Oederaner SC im Januar/Februar 2024

06.01.2024  09:00 Uhr  F-Junioren
 14:00 Uhr  Männer
13.01.2024  09:00 Uhr  D-Junioren
 14:00 Uhr  C-Junioren
03.02.2024  09:00 Uhr  E-Junioren
 14:00 Uhr  Alte Herren

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Besuchen sie die Tur-
niere, erfreuen sie sich am Spiel der Kinder, am Fußball der „Gro-
ßen“ und tragen sie zur guten Stimmung bei!

Ste� en Neubert
OSC Spielausschuss ❏

Oederaner Sportclub

Termine des HV Oederan im Januar 2024

gemischte Jugend D
Sa. 27.01.2024 10:00 Uhr HV Oederan : Roßweiner SV

weibliche Jugend B
Sa. 20.01.2024 13:00 Uhr HV Oederan : TSV Lichtentanne 

Freizeitliga Damen 
Sa. 27.01.2024 12:00 Uhr Spiele in Turnierform mit folgen-
  den Mannschaften: 
  -  HV Oederan 
  -  Chemnitz/Rottlu� 
  -  Reudnitz
  -  Mylau/Reichenbach

Trainingszeiten Sporthalle OederanTrainingszeiten Sporthalle Oederan
(Frankenberger Straße 16a, 09569 Oederan)

Bambinis Montag 16:00 – 17:30 Uhr
(ab Jahrgang 2017) (ab Jahrgang 2017) 
gemischte Jugend F Montag  16:15 – 17:30 Uhr
(Jahrgang 2015-17) (Jahrgang 2015-17) 
gemischte Jugend E Dienstag  17:00 – 18:30 Uhr
(Jahrgang 2013-14) Donnerstag  16:00 – 17:30 Uhr(Jahrgang 2013-14) Donnerstag  16:00 – 17:30 Uhr
gemischte Jugend D Dienstag  16:00 – 17:30 Uhr
(Jahrgang 2011-12) Donnerstag  17:00 – 18:30 Uhr(Jahrgang 2011-12) Donnerstag  17:00 – 18:30 Uhr
weibliche Jugend B  Dienstag  18:00 – 19:30 Uhr
(Jahrgang 2007-10) Donnerstag  18:00 – 19:30 Uhr(Jahrgang 2007-10) Donnerstag  18:00 – 19:30 Uhr
3. Frauen Dienstag  18:30 – 20:00 Uhr3. Frauen Dienstag  18:30 – 20:00 Uhr
1. Frauen  Dienstag  19:30 – 21:00 Uhr1. Frauen  Dienstag  19:30 – 21:00 Uhr
1. Männer Donnerstag  19:00 – 21:00 Uhr1. Männer Donnerstag  19:00 – 21:00 Uhr

Haben Sie Interesse an einer Tätigkeit im Bereich Trainer oder 
Schiedsrichter? Der HV Oederan sucht dafür jederzeit interes-
sierte Jugendliche und Erwachsene, um den Spielbetrieb in den 
einzelnen Mann-schaften oder Ligen zu unterstützen.  Wir bieten 
dabei eine gezielte Ausbildung und regelmäßige Weiterbildung.

Kontakt unter: http://handball.oederan.de/kontakt oder 
www.facebook.com/HVOederan ❏

HV Oederan

Heimpielansetzungen der TTVG Oederan-Falkenau e.V. Heimpielansetzungen der TTVG Oederan-Falkenau e.V. 
im Januar 2024

LandesligaLandesliga
Sa  06.01.2024 18:00 Uhr  
TTVG Oederan-Falkenau I – TTV 1990 Wurzen

Sa  27.01.2024 18:00 Uhr  
TTVG Oederan-Falkenau I – SV Stenn

2. Bezirksliga2. Bezirksliga
Sa  13.01.2024  14:00 Uhr  
TTVG Oederan-Falkenau II – TTC 49 Freital

Sa  27.01.2024  14:00 Uhr 
TTVG Oederan-Falkenau II – SV Saxonia Freiberg 

1. Kreisliga1. Kreisliga
Sa  20.01.2024  14:00 Uhr  
TTVG Oederan-Falkenau III – SV Turbine Frankenberg

1. Kreisklasse
Sa  20.01.2024  10:00 Uhr  
TTVG Oederan-Falkenau IV – BSC Freiberg III

Sa  27.01.2024  10:00 Uhr  
TTVG Oederan-Falkenau IV – SV Saxonia Freiberg VII 

2. Kreisklasse
Sa  20.01.2024  10:00 Uhr  
TTVG Oederan-Falkenau V – SV Wacker Auerswalde III

Wir freuen uns auch im neuen Jahr über jede Unterstützung und 
ho� en auf zahlreiche Gäste bei unseren Punktspielen.

Der Vorstand ❏

TTVG Oederan-Falkenau e.V.
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Liebe Seniorinnen und Senioren,

wir wünschen Ihnen alles Gute im neuen Jahr vor allem Gesund-
heit, Freude, Glück und dass alle Ihre großen und kleinen Wün-
sche in Erfüllung gehen! Wie an jedem ersten Mittwoch des 
Monats, möchten wir Sie wieder zu unserer traditionellen Ka� ee-
runde am 3. Januar 2024 in den Gemeinschaftsraum Lessingstra-
ße 3, in der Zeit von 14 Uhr bis ca. 16 Uhr, ganz herzlich einladen. 
Diesmal ist der Bürgerpolizist Herr Lindner zu Gast. Er wird uns 
einen kleinen Einblick in seine Arbeit geben und hat Tipps und 
Ratschläge rund um das Thema Sicherheit im Wohnumfeld. 

Herzlichen Dank sagen wir nochmal an die Kinder und Erzieherin-
nen von der Kita Sonnenland für Ihr tolles Programm zu unserer 
Weihnachtsfeier. Danke auch an Frau Zeller für ihren Besuch bei 
uns, die uns die Räume immer zur Verfügung gestellt hat. Ohne 
Sie wäre das alles nicht möglich.

Wenn sie noch Fragen haben oder eine Mitfahrgelegenheit brau-
chen, wenden sie sich bitte an Frau Plache und Herrn Siegert 
unter der Telefonnummer 037292/22083.

Am Mittwoch, den 7. Februar 2024 ist unser nächstes Te� en, 
dann schon in der Faschingszeit. ❏

Seniorentre� 

Kids, Eltern und Sportbegeisterte aufgepasst!

Die Oederaner Judokas suchen sportbe-
geisterte Kinder ab 6 Jahre, wer Lust an der 
Bewegung und Kampfsport hat, ist zum 
Training gern eingeladen! Auch Jugend-
liche sowie Erwachsen, die ihre allgemeine 
Fitness verbessen möchten sind herzlich 
willkommen. Judo ist dafür der ideale Sport denn hier werden 
alle Muskelbereiche beansprucht. 
Training für Anfänger ist jeweils freitags ab 16:00 Uhr in der Sport-
halle Oederan an der Frankenberger Straße 16a! 

Unsere Trainingszeiten:
• Anfänger Kinder ab 6 Jahren freitags von 16 bis 17:30 Uhr
• Fortgeschrittene von montags von 17 bis 18:30 Uhr und frei-

tags von 17:30 bis 19:00 Uhr
• Erwachsenen Training montags von 18:30 bis 20:30 Uhr und 

freitags von 19:00 bis 21:00 Uhr

Alle weiteren Informationen zu unseren Trainingszeiten auf 
www.judo-oederan.de.
Wir freuen uns auf Euch!!! ❏

TSG Oederan – Sekt. Judo Jubil� e
Der Bürgermeister, die Mitglieder des Stadtrates sowie 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung 
gratulieren allen Jubilaren in Oederan und den Ortsteilen 
im Monat Januar auf das Herzlichste. 

Neujahrslied� 
von August Heinrich Ho� mann von Fallersleben

Das alte Jahr v� gangen ist,
das neue Jahr beginnt.

W�  danken Go�  zu dies�  Frist.
Wohl uns, dass w�  noch sind!
W�  sehn aufs alte Jahr z� ück

und haben neuen Mut: 
Ein neues Jahr, ein neues Glück.

Die Zeit ist imm�  gut.
Ein neues Jahr, ein neues Glück.

W�  ziehen � oh hinein. 
Und: V� wärts, v� wärts, nie z� ück!

s� l un� e Losung sein. 

ANZEIGEN

❑
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Gottesdienste Katholische Kirche St. Johannis 
der Evangelist Freiberg

Gottesdienstorte Flöha, Oederan, Augustusburg und 
Eppendorf

Gottesdienste Monat Januar 2024

Fest der Hl. Familie
Samstag, 30.12. 16:30 Uhr Hl. Messe in Eppendorf
 18:00 Uhr Hl. Messe in Oederan

Silvester
Sonntag, 31.12. 09:00 Uhr Hl. Messe in Augustusburg
 16:00 Uhr Jahresschlussgottesdienst in 
  Flöha

Neujahr – Hochfest der Gottesmutter Maria
Sonntag, 01.01. 16:00 Uhr Hl. Messe in Oederan

Hochfest Erscheinung des Herrn
Freitag, 06.01. 16:30 Uhr Hl. Messe in Eppendorf
 18:00 Uhr Hl. Messe in Augustusburg

Fest Taufe des Herrn
Sonntag, 07.01. 09:00 Uhr Hl. Messe in Oederan
 10:00 Uhr Hl. Messe mit Krippenspiel 
  und Sternsingern in Flöha
Mittwoch, 10.01. 14:00 Uhr Wochentagsgottesdienst in 
  Oederan
Donnerstag, 11.01. 09:00 Uhr Wochentagsgottesdienst in 
  Flöha

2. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 13.01. 16:30 Uhr Hl. Messe in Eppendorf
 18:00 Uhr  Hl. Messe in Oederan
Sonntag, 14.01. 09:00 Uhr Hl. Messe in Augustusburg
 10:30 Uhr Hl. Messe in Flöha
Donnerstag, 18.01. 09:00 Uhr Wochentagsgottesdienst in 
  Flöha

3. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 20.01. 16:30 Uhr Hl. Messe in Eppendorf
 18:00 Uhr Hl. Messe in Augustusburg
Sonntag, 21.01. 09:00 Uhr Hl. Messe in Oederan
 10:30 Uhr Hl. Messe in Flöha
Donnerstag, 25.01. 09:00 Uhr Wochentagsgottesdienst in 
  Flöha

04. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 27.01. 16:30 Uhr Hl. Messe in Eppendorf
 18:00 Uhr Hl. Messe in Oederan
Sonntag, 28.01. 09:00 Uhr Hl. Messe in Augustusburg
 10:30 Uhr Hl. Messe in Flöha

Ein gesegnetes Neues Jahr 2024 wünscht Ihnen und Ihren Fami-
lien das Pfarrteam der katholischen Pfarrei St. Johannis der Evan-
gelist Freiberg ❏

ANZEIGEN
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Unsere AKTUELLEN ANGEBOTE 
zum Jahreswechsel

Wir wünschen unseren Mietern und Geschäftspartnern einen 
guten Start in das Neue Jahr, Gesundheit und Optimismus.

NEU! 4-Raum-Wohnung direkt im Stadtzentrum ab Februar zu 
vermieten
- Markt 10 DG
Die direkt am Markt gelegene 4-Raum-Wohnung wird im Auf-
trag des Eigentümers vermietet. Trotz der zentralen Lage liegt die 
Wohnung ruhig. Das Bad ist mit einer Wanne mit Duschfunktion 
ausgestattet. Zur Wohnung gehört als Abstellmöglichkeit eine 
Bodenkammer. Mit genutzt werden können der Wäscheboden 
und die kleine Sitzecke im Garten.
Wohnfläche ca. 88 m²
Miete  410,00 EUR zzgl.
Vorausz. NK 285,00 EUR einschl. HK/WW
Gesamtmiete 695,00 EUR

NEU! Tolle 4-Zimmer-Wohnung in saniertem Altbau 
- Große Kirchgasse 4 1.OG
Großzügige 4-Zimmer-Wohnung mit offenem Wohn-Küchenbe-
reich, Bad mit Wanne, Kinderzimmer, Bodenkammer, Wäschebo-
den
Wohnfläche ca. 90 m²
Miete  427,00 EUR zzgl.
Vorausz. NK 270,00 EUR
Gesamtmiete 697,00 EUR

NEU! Kleine 4-Zimmer-Wohnung mit Balkon ab sofort zu ver-
mieten
- Heinestraße 26  2.OG
Die zu vermietende Wohnung liegt ruhig in einem Wohngebiet. 
In der Nähe befinden sich Kita, Einkaufsmöglichkeiten, Parkplät-
ze und Erholungsgärten (Kleingartenanlage). Die Wohnung hat 
einen Balkon, Bad mit Wanne, Keller- und Bodenabteil.
Wohnfläche  ca. 71m²
Miete  350,00 EUR zzgl.
Vorausz.NK 218,00 EUR
Gesamtmiete 568,00 EUR

NEU! Ein-Raum-Wohnung mit Balkon, Dusche, Aufzug
- Lessingstraße 3  2.OG
Neu renovierte 1-Raum-Wohnung mit Balkon zu vermieten! Bad 
mit neu eingebauter Dusche, zusätzlicher kleiner Flur, mit dem 
Aufzug erreichbar
Wohnfläche ca. 34 m²
Miete  185,35 EUR zzgl.
Vorausz. NK 140,00 EUR einschl. HK/WW, Fahrstuhlnutzung, 
  Hausreinigung
Gesamtmiete 325,35 EUR
Kostenfreie PKW-Stellplätze in unmittelbarer Nähe

NEU! Komplett sanierte 3-Zimmer-Wohnung mit großem Bal-
kon und tollem Ausblick
- Lessingstraße 72
Die Wohnung wurde komplett saniert, mit neuen Sanitärgegen-
ständen, Türen, Bodenbelägen und Elektrik ausgestattet. Multi-
media-Anschluss vorhanden.
Zur Wohnung gehört ein Mieterkeller. PKW-Stellplätze kostenfrei 
in der Nähe vorhanden.
Wohnfläche ca. 62 m² zzgl.
Miete  318,00 EUR

Vorausz.NK 184,00 EUR
Gesamtmiete 502,00 EUR

NEU! Geräumige 3-Raum-Wohnung in modernisiertem Altbau 
ab März zu vermieten
- Fiedlerstraße 12  1.OG
Die 3-Raum-Wohnung mit großer Küche und Bad steht ab März 
zur Verfügung. In der Wohnung gibt es eine separate Heizung. Zur 
Wohnung gehört außerdem ein Kellerabteil.
Wohnfläche ca. 75 m²
Miete  371,50 EUR zzgl.
Vorausz.BK 115,00 EUR + separate Heizkosten
Gesamtmiete 486,50 EUR

NEU! Modernisierte 2-Zimmer-Wohnung im Hochparterre mit 
bodengleicher Dusche
- Lessingstraße 80
Die vor kurzem modernisierte 2-Zimmer-Wohnung verfügt über 
ein modernes Bad mit bodengleicher Dusche mit Echtglas-Trenn-
wänden, neue Innentüren und Bodenbeläge sowie einen sonni-
gen Balkon. Zur Wohnung gehört ein Kellerabteil.
Wohnfläche ca. 51 m²
Miete  266,50 EUR zzgl.
Vorausz.NK 181,15 EUR einschl. HK/WW
Gesamtmiete 447,65 EUR

NEU! Sonnige, renovierte 3-Raum-Wohnung mit Balkon
- Lessingstraße 84 1.OG
Wir vermieten ab sofort eine renovierte 3-Zimmer-Wohnung mit 
Balkon im 1.OG. Das Bad ist mit Wanne ausgestattet. Kostenfreie 
PKW-Stellplätze in unmittelbarer Nähe.
Wohnfläche ca. 62 m²
Miete  293,00 EUR zzgl.
Vorausz. NK 200,00 EUR einschl.HK/WW
Gesamtmiete 493,00 EUR

Barrierearme 2-Raum-Wohnung zu Sonderkonditionen - mit 
Fahrstuhl erreichbar und PKW-Stellplatz im Grundstück 
- Markt 4  2.OG
Die großzügige Wohnung ist durch die Zusammenlegung von 
2 kleineren Wohnungen entstanden, verfügt über ein Bad mit 
bodengleicher Dusche, ein Gäste-WC, Küche und großzügigem 
Wohn-und Schlafraum, Abstellraum in der Wohnung
Waschmaschinenraum, Bodenkammer, 
2 große Sonnenterrassen zur Nutzung für die Bewohner
Wohnfläche ca.75 m²
Miete  nur 400,00 EUR zzgl.
Vorausz.NK 291,00 EUR einschl. HK/WW, Fahrstuhl und 
  Hausreinigung

Stadt- und Wohnungsbaugesellschaft Oederan mbH
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Gesamtmiete 691,00 EUR
PKW-Stellplatz im Grundstück 20,00 EUR/
Monat

Erstbezug nach kompletter Modernisie-
rung 
Richard-Rentsch-Straße 36 EG
Ruhig gelegene 3-Raum-Wohnung im Erd-
geschoss eines Mehrfamilienhauses. Die 
Wohnung ist komplett modernisiert, mit 
neuem Fußbodenbelag, Innentüren und 
neuem Badezimmer ausgestattet. Das Bad 
verfügt über eine ebenerdige Dusche mit 
Glastrennwand. Zur Wohnung gehört ein 
Kellerabteil.
Wohnfläche ca. 57,60 m²
Miete  299,00 EUR zzgl.
Vorausz.NK 200,00 EUR einschl. HK/
  WW
Gesamtmiete 499,00 EUR
PKW-Stellplatz   10,00 EUR    oder 
Garage                 30,00 EUR

Unverbaubarer Weitblick!
- Lange Straße 1  2. OG oder DG
Gut möblierbare 2-Raum-Wohnung mit 
Abstellraum in der Wohnung, Bad mit 
Wanne, alle Räume mit Fenster, zentrale 
Lage mit schönem Ausblick, kostenloses 
W-LAN
Wohnfläche  ca. 59 m²
Miete  285,00 EUR zzgl.
Vorausz.NK 190,00 EUR einschl. HK/
  WW
Gesamtmiete 475,00 EUR

Wir vermieten für den EigentümerWir vermieten für den Eigentümer
2-Zimmer-Wohnung im 1.OG
- Frankenberger Straße 2
Individuelle 2-Raum-Wohnung mit Bad 
mit Dusche, Fenster in allen Räumen, PKW-
Stellplatz im Grundstück (für 20,00 EUR/
Monat)

Wohnfläche  ca. 50 m²
Miete  220,00 EUR (Sonder-
  preis) zzgl. 
Vorausz. NK 170,00 EUR einschl. HK/
  WW
Gesamtmiete 390,00 EUR

Büro- oder Gewerberäume
- Mühlberg 1
 kleiner Büroraum mit großen Fenstern
 ca. 32 m², 
 Miete: 145,00 EUR zzgl. Vorausz. NK 

90,00 EUR
- Schulgasse 3
 Büroräume
 ca. 70 m², Miete nach Vereinbarung
- Freiberger Straße 5
 Laden- oder Büroräume mit Neben-

raum und WC
 ca. 78 m², Miete nach Vereinbarung

- Frankenberger Straße 2
 Laden- oder Büroräume in zentraler 

Lage
 ca.180 m², Miete nach Vereinbarung

Nähere Informationen zu unseren aktuel-
len Angeboten erhalten Sie gern auf An-
frage und auf www.immobilienscout24.de. 
Bitte rufen Sie uns an und vereinbaren 
einen Termin. 

Außerdem sind wir unter unserer E- Mail- 
Adresse: info@immobilien-oederan.de
und auf Facebook zu erreichen. Telefo-
nisch sind wir unter Tel. 037292 50810 
oder 50813 erreichbar. 

Einen Termin für Wohnungsbesichtigun-
gen können Sie gern wochentags unter 
Tel.0172 9621868 vereinbaren.  ❏
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Der Falkenauer Bergbau erblühte in der 2. Epoche des sächsi-
schen Bergbaues um 1562.
Im Jahre 1583 wurde das Auengelände linksseitig der Flöha, 
zwischen Hetzdorf und Falkenau, vom damaligen Besitzer des 
Falkenauer Schänkengutes (heute Fabrikweg 3) erworben. Das 
Grundstück von 100 Schock oder 25 gute Groschen (reine Silber-
groschen ohne Kupferanteil) hatte erst Kurfürst August, Herzog 
zu Sachsen, im Jahre 1575 von Michael Becker gegen Barzahlung 
erworben. (1) 
Die Grundstücksgröße betrug 1200 Routen (ca. 5000 qm) und 
ist in der Oederkarte von 1586 – 1602 bereits als Walkmühle ver-
zeichnet. Der Käufer bereute jedoch später den Verkauf und hatte 
um Rückkauf petitioniert. (2)

Ein 700 Schritte langer Wassergraben führte von der Flöha zum 
Wasserrad am Anbau des Hüttengebäudes. Das Gerinne vom Kes-
selbach trieb das Wasserrad am Pochwerk an. (2) Die Erbauung 
der alten Schmelzhütte ist vermutlich 1576 gewesen, deren Bau-
kosten bisher unbekannt sind. Zu diesem Zeitpunkt wurde auch 
schon mit dem Anbruch der Lagerstätten im Oederaner Wald be-
gonnen. Der Standort dieser Schmelzhütte war, auf Grund seiner 
Lage und Bescha� enheit, nur von kurzer Betriebsdauer.
Der Hüttenmeister Walter Charlyst verfasste am 23.06.1583 eine 
Petition gegen die Steuererhebung vom 19.10.1582 des Amtes 
Nossen. Der Hüttenverwalter Salomon Linckwart und der Ober-
hüttenverwalter Michael Schönlebe beurkundeten diese Petition, 
welche an den leitenden Aufseher der kurfürstlichen Steuerbe-
hörde Herrn P� ugbeil gerichtet war. Diese Petition beinhaltete 
einen Aufschub der jährlichen Zinszahlungen von 100 Gulden 
und 20 Groschen. Geprägt von der Zuversicht, durch den Auf-
bruch von Gabe Gottes Maßen im Oederaner Wald, erho� te sich 
der einzig bekannte Hüttenmeister der alten Schmelzhütte, Wal-
ter Charlyst, neue Einnahmen. Das alte Kohlhaus war baufällig ge-
worden und der Betriebswassergraben vom ständigen Hochwas-
ser verschlammt.(2) Noch im gleichen Jahr erfolgte der Verkauf 
der Hüttenanlage an den Schänkengutsbesitzer Michael Becker. 
Die alte Schmelzhütte hatte keine leistungsstarken Verhüttungs-
anlagen, schlechte Wegeanbindung und ständige Überschwem-
mungsgefahr beim Frühjahrshochwasser. Dazu kam die begrenz-
te Wasserkraft, da die Flöha, zwischen Hetzdorf und Falkenau, 
nur 3 Höhenmeter durch� ießt. (3) Die Oederaner Tuchmacher 
der Wernerischen Erben Reuerß fanden jedoch Interesse an der 
leerstehenden Anlage. Mit dem, an den kurfürstl. Hauptmann des 
Erzgebirges Christo�  von Schönberg, angetragenen Bittschrei-
ben vom 05.12.1590, wollen sie das Falkenauer Pochwerkhaus 

nutzen, um darin zu Walken. Geplagt von Dürre und Wassernot 
im Oederaner Saybach haben die Tuchmacher das Pochwerkhaus 
wieder gangbar gemacht und für den Betrieb der Tuchwalke ge-
nutzt. (4)
Hinzu kam 1631 der Ausbau des Gebäudes  zu Wohnzwecken. 
George Müller war der erste Mieter. In der Zeit des 7-jährigen 
Krieges (1756 – 1763) gliederten die Tuchmacher die Falkenauer 
Walke der Thiemendorfer Amtswalke an. Für beide Walke mußten 
die Oederaner Tuchmacher Erbpacht von 300 Talern und einen 
Erbzins von 13 Talern an den Schösser von Augustusburg zahlen. 
Die beiden Tuchmacherobermeister Kieber und Wiedrich wollten 
die Ausgaben hierfür kürzen und übergaben am 01.05.1755 die 
Falkenauer Walke an Friedrich Lorenz samt Wassergraben, Gärt-
chen und Röhrenwasser für 25 Gulden Erbstandsgeld und jährlich 
1 Gulden Erbzins. (1) Mit der Veräußerung des Besitzes, 1790 an 
Johann Michael Richter, endete der Betrieb und die Walke diente 
nur noch zu Wohnzwecken. Beim Bau des Hetzdorfer Viaduktes 
(1866 – 1868) wurden Verunglückte in der Walke untergebracht. 
(1)
Das steigende Grund-
wasser bei starkem 
Regen oder Hochwas-
ser setzten dem alten 
historischen Gemäuer 
stark zu. Die letzten 
Mieter, Familie Weigelt 
und Chapals, hatten 
das Haus im Sommer 
2017 frei gezogen. Der 
Denkmalschutz heg-
te schon länger kein 
Interesse mehr daran 
und somit konnte die 
städtische Wohnungs-
verwaltung- und -bau-
gesellschaft Flöha das 
Gebäude für 30 000,-
Euro abreißen und re-
naturieren. Das letzte 
Bergbaugebäude war 
somit Geschichte. Es 
hatte bis zum Schluß 
keinen Trink- und Ab-
wasseranschluß. (5)

Mike Glöckner
Heimatverein Falkenau

Quellenverzeichnis:
1) Die Ortsgeschichte des Dorfes Falkenau in Sachsen von Hermann 

Seifert (1938)
2) Sächs.Hauptstaatsarchiv Dresden, Loc.36084 Seit.I, Nr.863 
3) Topogra� sche Karte 5144 - NO Falkenau vom Landesvermes-

sungsamt  Sachsen in Dresden von 2003
4) Bergbauarchiv Freiberg Bestand 40 018, lfd. Nr.342
5) Freie Presse, Lokalausgabe Flöha 28.10.2017

Lasst uns das Bergwerk recht betrachten. 
Es doch wohl bewundernswert.

Lasst Spötter unseren Stand verachten.
Es kommt doch Alles aus der Erd.

Und Alle stimmen mit uns ein.
Man kann nicht ohne Bergleut sein.

Glück Auf

Der Abriss des letzten Falkenauer Bergbaugebäudes

Das Anwesen der alten Schmelzhütte beinhaltete nach wechselvollen Besitz-
verhältnissen das Wohnhaus ,,Alte Walke“. Es war eines der ältesten erhaltenen 
Wohnhäuser von Falkenau. Foto H. Jattke

Bei Renaturierungsmaßnahmen der Walke im Ok-
tober 2017 versank der Abrissbagger im verschüt-
teten Betriebswassergraben und konnte nur durch 
Herbeiholung eines weiteren Baggers befreit wer-
den. Foto Mike Glöckner

❑
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Wer sich ehrenamtlich engagiert, gestaltet die Gesellschaft aktiv 
mit. Man bringt sich dort ein, wo es einem wichtig ist. Egal ob im 
Naturschutz, beim Sport oder im Museum –  Ehrenamt ist vielfäl-
tig und eine bereichernde Freizeitaktivität.
Wo aber kann ich mich einbringen? Gibt es eine aktuelle Über-
sicht von Einsatzstellen in der Region? Und wie � nden wir für 
unseren Verein weitere engagierte Menschen?
Genau bei diesen Fragen setzt die Ehrenamtsplattform www.eh-
rensache.jetzt an. Hier können gemeinnützige Organisationen 
kostenfrei Inserate schalten, wenn sie Freiwillige suchen. Und 
wer sich engagieren möchte, erhält einen Überblick über aktuelle 
Einsatzstellen in der Umgebung. Ehrensache.jetzt ist seit 2022 im 
Landkreis Mittelsachsen online und hat schon viele Ehrenamtli-
che vermitteln können.
Zum Informieren und Stöbern nutzen Sie am besten den regio-
nalen Einstieg auf die Plattform unter www.mittelsachsen.ehren-
sache.jetzt. Als Ansprechpartnerin für den Landkreis steht Anne-
Kathrin Gericke telefonisch unter 0151/54881973 oder per Mail 
an gericke@buergerstiftung-dresden.de zur Verfügung.
Die „Digitale Ehrenamtsplattform für Sachsen“ ist ein Projekt der 
Bürgerstiftung Dresden und wird gefördert durch das Sächsische 
Staatsministerium für Soziales und Gesellschaftlichen Zusam-
menhalt. Es wird � nanziert mit Steuermitteln auf Grundlage des 
vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushalts.

Fotos/Gra� ken: Bürgerstiftung Dresden ❏

Ehrenamt suchen – Ehrenamt � nden im 
Landkreis Mittelsachsen

Sehr geehrte Tierhalter*innen, 

bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhal-
ter*in von Pferden, Rindern, Schwei-
nen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Fischen 
und Bienen zur Meldung und Beitrags-
zahlung bei der Sächsischen Tierseuchenkasse gesetzlich ver-
pflichtet sind. 

Die fristgerechte Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbe-
stand ist Voraussetzung für:
• eine Entschädigungszahlung von der Sächsischen Tierseu-

chenkasse im Tierseuchenfall, 
• die Beteiligung der Sächsischen Tierseuchenkasse an den Kos-

ten für die Tierkörperbeseitigung und
• die Gewährung von Beihilfen und Leistungen durch die Säch-

sische Tierseuchenkasse. 

Der Sächsischen Tierseuchenkasse bereits bekannte Tierhal-
ter*innen erhalten Ende Dezember 2023 einen Meldebogen per 
Post. Sollte dieser bis Mitte Januar 2024 nicht bei Ihnen einge-
gangen sein, melden Sie sich bitte bei der Sächsischen Tierseu-
chenkasse um Ihren Tierbestand anzugeben.
Tierhalter*innen, welche ihre E-Mail-Adresse bei der Sächsischen 
Tierseuchenkasse autorisiert haben, erhalten die Meldeau� orde-
rung per E-Mail.

Auf dem Tierbestandsmeldebogen oder per Online-Meldung 
sind die am Stichtag 1. Januar 2024 vorhandenen Tiere zu mel-
den. Sie erhalten daraufhin Ende Februar 2024 Ihren Beitragsbe-
scheid.

Ihre Pfl icht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des Säch-
sischen Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsgesetz (Säch-
sAGTierGesG) in Verbindung mit der Beitragssatzung der Säch-
sischen Tierseuchenkasse, unabhängig davon, ob Sie Tiere im 
landwirtschaftlichen Bereich oder zu privaten Zwecken halten.

Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldep� icht bei dem für 
Sie zuständigen Veterinäramt hinweisen. 

Bitte unbedingt beachten:

 QR-Code Neuanmeldung

Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informationen zur 
Melde- und Beitragsp� icht, zu Beihilfen der Sächsischen Tier-
seuchenkasse sowie über die Tiergesundheitsdienste. Zudem 
können Sie, als gemeldete*r Tierhalter*in u. a. Ihr Beitragskonto 
(gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre), erhaltene Beihilfen, 
Befunde sowie eine Übersicht über Ihre bei der Tierkörperbeseiti-
gungsanstalt entsorgten Tiere einsehen.  

Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des ö� entlichen Rechts
Löwenstr. 7a,
01099 Dresden
Tel: +49 351 80608-30
E-Mail: beitrag@tsk-sachsen.de 
Internet: www.tsk-sachsen.de ❏

Tierbestandsmeldung 2024

Bekanntmachung der Sächsischen Tierseuchenkasse
- Anstalt des ö� entlichen Rechts -

Am Donnerstag, den 18. Januar 2024 bietet die AfU e.V. die 
Möglichkeit

in der Zeit von 11.00 bis 12.00 Uhr in Zschopau, 
im Rathaus, Altmarkt 2,

von 13:30 bis 14:30 Uhr in Eppendorf, 
in der Heiner-Müller-Schule, Großwaltersdorfer Str. 6 a

und von 16:00 bis 17:00 Uhr in Oederan, 
in der Grundschule Oederan, Frankenberger Str. 19

Wasser- und Bodenproben untersuchen zu lassen.

Gegen einen Unkostenbeitrag kann das Wasser sofort auf den pH-
Wert und die Nitratkonzentration untersucht werden. Dazu soll-
ten Sie frisch abgefülltes Wasser (ca. 1 Liter) in einer Kunststo� -Mi-
neralwasser� asche mitbringen. Auf Wunsch kann die Probe auch 
auf verschiedene Einzelparameter z.B. Schwermetalle oder auf 
Brauchwasser- bzw. Trinkwasserqualität überprüft werden.
Weiterhin werden auch Bodenproben für eine Nährsto� bedarfs-
ermittlung entgegengenommen. Hierzu ist es notwendig, an 
mehreren Stellen des Gartens Boden auszuheben, so dass insge-
samt ca. 500 Gramm der Mischprobe für die Untersuchung zur 
Verfügung stehen. ❏

Wasser- und Bodenanalysen
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Zehnter Erzgebirgskrimi macht Station in unserer Region

Seit 2019 wird im Rahmen des ZDF-Samstagskrimis die Kriminal-
� lmreihe unter der Überschrift „Erzgebirgskrimi“ ausgestrahlt. 
Produziert wird sie von der NFP Neue Film Produktion aus Wies-
baden, die weitere Standorte in Berlin und Halle (Saale) hat. Die 
Firma machte sich schon frühzeitig – ab 1963 – u. a. einen Namen 
durch die Herstellung der Trick� lme mit den Mainzelmännchen, 
die Werbe� guren des ZDF.
Bisher wurden sieben Erzgebirgskrimis ausgestrahlt, in den Epi-
soden geht es – wie im Krimi üblich – um Mord und Tod, sei es im 
Stollen, im Burggraben oder anderswo im Erzgebirge. Die achte 
Folge mit dem Titel „Familienband“ wird am 11. November im ZDF 
gesendet, die neunte Episode ist bereits „im Kasten“ und wird vor-
aussichtlich im kommenden Frühjahr ausgestrahlt. Folge zehn ist 
in Arbeit und für die elfte Folge, die in und um Oberwiesenthal 
spielen wird, sind die ersten Vorbereitungsarbeiten bei der Pro-
duktions� rma bereits angelaufen.
An der zehnten Folge wird – wie bereits erwähnt – gegenwär-
tig gearbeitet. Bereits vor mehreren Monaten erhielt ich als Vor-
standsmitglied des Interessenvereins Hetzdorfer Viadukt einen 
Anruf von einem Mitarbeiter der NFP. Er teilte mir mit, dass für 
eine neue Folge des Erzgebirgskrimi auch an und um „unseren 
Viadukt“ gedreht werden soll und bat mich um die Vermittlung 
regionaler Unterstützung für das Vorhaben. Zunächst empfahl 
ich ihm, sich mit den Verantwortlichen der Deutschen Bahn in 
Verbindung zu setzen, in deren Besitz sich der Viadukt auch nach 
seiner Außerdienststellung be� ndet. Wir nehmen als Verein nur 
die Aufgabe des „Hausmeisters“ der Brücke wahr. Bis zum Beginn 
der mehrwöchigen Dreharbeiten Ende September gab es mehre-
re Vor-Ort-Termine mit Mitarbeitern der Filmcrew, an einem der 
Drehtage wurde ich gemeinsam mit meinem Nachbarn Werner 
Kroke sogar für Hilfsarbeiten (als „helping hands“) engagiert, da 
der Drehort in der Nähe des Viadukts an diesem Tag für die Bild- 
Ton- und Lichttechnik schwer zu erreichen war und teilweise ma-
nueller Transport zu organisieren war.   
Im Mittelpunkt der zehnten Folge steht ein Mord auf dem Jakobs-
weg. Vier Personen machen sich auf die Tour nach Santiago de 
Compostela, bald sind es nur noch drei. Mehr als die Hälfte der 
insgesamt 22 Drehtage spielen unter und am Hetzdorfer Viadukt 
bzw. im Hotel „Zur Falkenhöhe“ in Falkenau. Wie bereits gesagt, 

konnte ich das Geschehen aus der Sicht eines Helfers vor Ort am 
fünften Drehtag verfolgen. Als „helping hand“ erhielt ich aus dem 
zeitweiligen Produktionsbüro des Films in Lugau für diesen Tag 
die Tagesdisposition und die Motivinformation. Darin ist jede zu 
drehende Szene sekundengenau und bis ins letzte Detail geplant 
– für die Bild-, Licht- und Tontechnik sowie für Maske, Gardero-
be und Ausstattung. Mehrere Szenen wurden – zum Teil mehr als 
zehnfach – an diesem Tag an zwei Drehorten beiderseits eines 
Tunnels unter der alten Eisenbahntrasse in der Nähe des Viadukts 
gedreht. Das Ergebnis dieses Drehtages: Ganze vier Minuten Auf-
zeichnung für den Krimi!  Das alles ist für den Laien, der so etwas 
erstmals erlebt, ungemein beeindruckend.
Inzwischen sind die Dreharbeiten abgeschlossen. Voraussicht-
lich im Herbst des kommenden Jahres wird der „Mord auf dem 
Jakobsweg“ im ZDF über die Bildschirme � immern.

Autor:  
Dr. Hans Weiske
Interessenverein Hetzdorfer Viadukt ❏

Interessenverein Hetzdorfer Viadukt

Kurze Drehpause für die zehnte Folge des Erzgebirgskrimis unter dem Titel „Mord 
auf dem Jakobsweg“ in der Nähe des Hetzdorfer Viadukts. Rechts im Bild Teresa 
Weißbach, die Darstellerin der Försterin Saskia Bergelt, mit ihrem Hund Wolke.

Erfolgreich in die Selbstständigkeit

Die IHK-Regionalkammer Mittelsachsen bietet Existenzgründern 
und Jungunternehmern vom 22. bis 25. Januar 2024 eine Work-
shopreihe zu den wichtigsten Aspekten einer Existenzgründung 
an.
Sie � ndet in der IHK in Freiberg, Halsbrücker Straße 34, jeweils 
von 16 Uhr bis 19 Uhr statt. In den vier Modulen geht es um die 
Erstellung eines Unternehmenskonzeptes, die rechtlichen und 
versicherungstechnischen Grundlagen einer Gründung, Tipps 
zur Buchführung und Steuerp� icht, steuerlichen Verp� ichtungen, 
sowie die „Must-haves“ des digitalen Marketings. Die Kosten pro 
Modul belaufen sich auf 40 Euro.

Anmeldungen sind online möglich unter: 
www.ihk.de/chemnitz/gruender-workshop 
Rückfragen an Jenny Göhler, Tel.: 03731/79865-5500 oder 
per E-Mail: jenny.goehler@chemnitz.ihk.de  

IHK-Sprechtage vor Ort

Die Industrie- und Handelskammer bietet regelmäßig einen kos-
tenfreien Sprechtag für Unternehmer und Existenzgründer in 
Mittweida und Döbeln an. Wir bitten um vorherige Anmeldung 
zu den Einzelgesprächen.

Termine:
Jeden Dienstag einer geraden Kalenderwoche, jeweils von 09:00 
bis 15:00 Uhr, TeleskopE� ekt GmbH, Bahnhofstraße 32, 09648 
Mittweida

Termine:
Jeden Dienstag einer ungeraden Kalenderwoche, jeweils von 
09:00 bis 15:00 Uhr, IHK-Geschäftsstelle Döbeln, Stadthausstraße 
5, 04720 Döbeln

Ihre Ansprechpartnerin: Jenny Göhler, Tel.: 03731/79865-5500 ❏

IHK



Nichtamtlicher Teil • 01/2024 Regionales • Oederaner AnzeigerNichtamtlicher Teil • 01/2024 Regionales • Oederaner Anzeiger

33

Dass sich der Landkreis auch um seine Jüngs-
ten kümmert, beweisen die Familienlotsinnen 
in ihrem Video. Hier zeigen sie, wie sie Schwan-
gere und frisch gebackene Eltern durch den An-
tragsdschungel begleiten und zu Angeboten 
des Landeskreises „lotsen“.  Seit Mitte Novem-
ber ist das Video auf YouTube unter „Willkom-
mensbesuche Mittelsachsen“ verfügbar. 

Seit 2020 kümmern sich die Familienlotsinnen des Landkreises 
um Schwangere und Familien mit Neugeborenen. Sie sind regel-
mäßig auf den Geburtsstationen der Kliniken Freiberg und Mitt-
weida vor Ort. Dort beglückwünschen sie die Eltern zur Geburt 
ihres Babys und stellen sich als Ansprechpartnerinnen vor. Allge-
mein beraten sie zu allen Fragen, die Eltern rund um Schwanger-
schaft, Geburt und erste Lebensjahre ihres Kindes bewegen. 

Werdende Eltern und Familien tre� en die Familienlotsinnen 
ebenfalls auf Veranstaltungen im Landkreis an, z.B. am „Tag der 
o� enen Kreißsaaltür“ in Mittweida und Freiberg, zur Familien-
messe „Storch im An� ug“ in Döbeln oder bei Babybegrüßungen 
in einigen Gemeinden des Landkreises Mittelsachsen.

Landkreis Mittelsachsen
Abt. Jugend und Familie
Ref. Besondere Soziale Dienste
Aufsuchende Präventive Arbeit
Frauensteiner Str. 43
09599 Freiberg

Kontaktdaten

Region Döbeln – Frau Scholl
familienlotse.dl@landkreis-mittelsachsen.de
Tel. 03731-799 16 40

Region Mittweida – Frau Fischer
familienlotse.mw@landkreis-mittelsachsen.de
Tel. 03731-799 62 07

Region Freiberg – Frau Frank
familienlotse.fg@landkreis-mittelsachsen.de
Tel. 03731-799 31 36 ❏

Familienlotsinnen erobern Soziale Medien

ANZEIGEN

ANZEIGEN
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Gewalt gegen Frauen ist keine Randerscheinung, sie prägt den 
Alltag vieler Frauen in Deutschland und weltweit und gehört nach 
wie vor zu einer der am weitest verbreiteten Menschenrechtsver-
letzungen. Obwohl sie in allen sozialen Schichten vorkommt, wird 
Gewalt gegen Frauen immer noch häu� g vertuscht oder totge-
schwiegen. Sie � ndet oft im Verborgenen statt, in der Familie, der 
Partnerschaft oder im nahen sozialen Umfeld und wird deshalb 
als häusliche Gewalt bezeichnet. Sie hat verschiedene Erschei-
nungsformen wie Schläge, Demütigung, Beleidigung, Einsperren, 
Bedrohung, sexuelle Nötigung und vieles mehr. Die Täter sind oft 
Partner, Ex-Partner oder Verwandte. Betro� ene leiden oft im Stil-
len. Viele sind sich gar nicht bewusst – oder wollen nicht wahrha-
ben – dass sie betro� en sind. Die Anzeichen äußern sich nicht im-
mer durch o� ensichtliche körperliche Misshandlungen, weshalb 
die Gewalt häu� g nicht erkannt oder heruntergespielt wird. Die 
Angst, über das Geschehene zu berichten und um Hilfe zu bit-
ten, ist bei zahlreichen Betro� enen groß. Viele Opfer befürchten, 
dass ihnen niemand Glauben schenkt, oder ein o� ener Austausch 
noch schlimmere Folgen nach sich zieht. Für die Betro� enen ist es 
oft schwer und es vergeht viel Zeit, bis sie sich Hilfe holen. Kinder, 
Geld und emotionale Abhängigkeit erschweren diesen Schritt. 
Viele Frauen haben Angst vor den Konsequenzen, schämen sich 
für das Erlebte oder lieben ihren gewalttätigen Partner trotz al-
lem. Außerdem zeigen die meisten Täter nach einem Übergri�  
Reue, versprechen, dass so etwas nicht wieder vorkommt.
Wenn in Paarbeziehungen Gewalt ausgeübt wird, sind auch die 
Kinder immer mitbetro� en. Dies kann ihre psychische und kör-
perliche Entwicklung beeinträchtigen. Viele betro� ene Kinder 
fühlen sich ohnmächtig und wertlos, verlieren das Vertrauen in 
Erwachsene und sich selbst. Sie entwickeln weniger Selbstver-
trauen und leiden unter Angst oder sogar Depressionen.

Doch es gibt Möglichkeiten, aus der Gewalt herauszukommen 
und damit nicht allein zu bleiben. 
So gibt es im Landkreis Mittelsachsen Hilfsangebote, die eine ver-
trauliche und professionelle Unterstützung anbieten, um persön-
liche Handlungsmöglichkeiten zu erarbeiten, ein Sicherheitskon-
zept zu erstellen oder die Gewalt aufzuarbeiten: 

Frauenschutzhaus Freiberg:Frauenschutzhaus Freiberg:
Telefon: 03731-22561
kontakt@frauenschutzhaus-freiberg.de

KOINS Mittelsachsen:
Interventions- und Koordinierungsstelle zur Bekämpfung häus-
licher Gewalt und Stalking
Telefon:  03731-77 44 350
koins@kv-toleranz.de

Beratungsstelle Handschlag:Beratungsstelle Handschlag:
Telefon:  0176-346 424 59
handschlag-freiberg@caritas-chemnitz.de

Des Weiteren bietet das Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ unter 
der Nummer 116 016 eine kostenlose und anonyme Beratung in 
vielen Sprachen an.

Auch Angehörige, Freundinnen und Freunde sowie Fachkräfte er-
halten bei den genannten Anlaufstellen Beratung und Unterstüt-
zung. In akuten Bedrohungssituationen sollte die Polizei unter 
110 gerufen werden. ❏

Gewalt gegen Frauen

Frauenschutzhaus Freiberg

Manchmal sind die Voraussetzungen nicht gegeben, damit Kin-
der in ihrer eigenen Familie aufwachsen können. Dann braucht es 
Menschen, die ihnen ein liebevolles Zuhause auf Zeit geben. P� e-
geeltern sein, bedeutet nicht nur ein Kind bei sich aufzunehmen. 
Es bedeutet, zu verstehen, warum ein Kind über einen gewissen 
Zeitraum nicht bei seinen leiblichen Eltern leben kann und es sei-
ne Eltern trotzdem liebt.
Der P� egekinderdienst Mittelsachsen sucht neue P� egeeltern, 
die sich gern dieser verantwortungsvollen und zugleich erfüllen-
den Aufgabe stellen möchten. Dabei ist es nicht wichtig, ob Sie 
Single, in einer Beziehung oder verheiratet sind, in einer gleichge-
schlechtlichen Partnerschaft oder als Frau und Mann gemeinsam 
durchs Leben gehen. Wir sehen Individualität als eine wertvolle 
Ressource, denn so einzigartig die Kinder sind, so einzigartige 
P� egeeltern braucht es auch.
Wir haben Sie neugierig gemacht? Bei unseren Informationsaben-
den erfahren Sie mehr zum Thema „P� egeeltern(teil) werden“ 
und haben Gelegenheit, uns Ihre Fragen zu stellen. Wir laden Sie 
herzlich ein und freuen uns auf Sie!

Termine:
Dienstag, den 30. Januar 2024
um 17:00 Uhr am Standort Mittweida (Am Landratsamt 3, Haus 
A, Raum 112)
Donnerstag, den 14. März 2024
um 17:00 Uhr am Standort Döbeln (Bahnhofstraße 22, Raum 304)

Dienstag, den 4. Juni 2024 
um 17:00 Uhr am Standort Freiberg (Frauensteiner Straße 43, 
Raum 003)

Kontakt:
P� egekinderdienst Mittelsachsen
Frau Heide Frau Rother
03731 799 6497 03731 799 6290

E-Mail: p� egekinderdienst@landkreis-mittelsachsen.de ❏

Wurzeln schenken, die Flügel verleihen: P� egeeltern werden!

Die Stadtverwaltung Oederan bittet um Kenntnisnahme folgen-
der Information zur Verteilung des Amtsblattes:

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

sollten Sie zwei Tage nach dem Erscheinungstermin den „Oederaner 
Anzeiger“ noch nicht erhalten haben, wenden Sie sich bitte, wie im 
Impressum angegeben, an die zuständige Verteilerfirma:

Verlag Anzeigenblätter GmbH Chemnitz
Brückenstraße 15, 09111 Chemnitz

Internet: www.blick.de

 Servicetelefon: 0800-10 14 087
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vom 01.01.24; 8:00 Uhr bis 02.01.24; 8:00 Uhr
 Apotheke Grünhainichen, Chemnitzer Str. 44,
 Tel.: 037294/1264

vom 02.01.24; 8:00 Uhr bis 03.01.24; 8:00 Uhr
 Apotheke an der Kuppe Gornau, Dittersdorfer Str. 9
 Tel.: 03725 786061

vom 03.01.24; 8:00 Uhr bis 04.01.24; 8:00 Uhr
 Stadt-Apotheke Flöha, Rudolf-Breitscheid-Straße 38-40
 Tel.: 03726/2745 oder 2232

vom 04.01.24; 8:00 Uhr bis 05.01.24; 8:00 Uhr
 Schloss Apotheke Augustusburg, Marienberger Str. 3 
 Tel.: 037291 6535

vom 05.01.24; 8:00 Uhr bis 06.01.24; 8:00 Uhr
 Löwen Apotheke Flöha, Fritz-Heckert-Straße 60
 Tel.: 03726 720326

vom 06.01.24; 8:00 Uhr bis 07.02.24; 8:00 Uhr
 Apotheke Grünhainichen, Chemnitzer Str. 44,
 Tel.: 037294/1264

vom 07.01.24; 8:00 Uhr bis 08.01.24; 8:00 Uhr
 Löwen Apotheke Flöha, Fritz-Heckert-Straße 60
 Tel.: 03726 720326

vom 08.01.24; 8:00 Uhr bis 09.01.24; 8:00 Uhr
 Apotheke an der Kuppe, Dittersdorfer Str. 9
 Tel.: 03725 786061

 vom 09.01.24; 8:00 Uhr bis 10.01.24; 8:00 Uhr
 Stadt-Apotheke Flöha, Rudolf-Breitscheid-Straße 38-40
 Tel.: 03726/2745 oder 2232

vom 10.01.24; 8:00 Uhr bis 11.01.24; 8:00 Uhr
 Schloss Apotheke Augustusburg, Marienberger Str. 3 
 Tel.: 037291 6535

vom 11.01.24; 8:00 Uhr bis 12.01.24; 8:00 Uhr
 Löwen Apotheke Flöha, Fritz-Heckert-Straße 60
 Tel.: 03726 720326

vom 12.01.24; 8:00 Uhr bis 13.01.24; 8:00 Uhr
 Apotheke Grünhainichen, Chemnitzer Str. 44,
 Tel.: 037294/1264

vom 13.01.24; 8:00 Uhr bis 14.01.24; 8:00 Uhr
 Apotheke am Park Flöha, Augustusburger Str. 77,
 Tel.: 03726 784761

vom 14.01.24; 8:00 Uhr bis 15.01.24; 8:00 Uhr
 Stadt-Apotheke Flöha, Rudolf-Breitscheid-Straße 38-40
 Tel.: 03726/2745 oder 2232

vom 15.01.24; 8:00 Uhr bis 22.01.24; 8:00 Uhr
 Linden-Apotheke Zschopau  Beethovenstraße 1
 Tel.: 03725 23814

vom 22.01.24; 8:00 Uhr bis 29.01.24; 8:00 Uhr
 Kranichen-Aphoteke Eppendorf,  Freiberger Str. 2
 Tel.: 037293 313

vom 29.01.24; 8:00 Uhr bis 30.01.24; 8:00 Uhr
 Stadt-Apotheke Flöha, Rudolf-Breitscheid-Straße 38-40
 Tel.: 03726/2745 oder 2232

vom 30.01.24; 8:00 Uhr bis 31.01.24; 8:00 Uhr
 Schloss Apotheke Augustusburg, Marienberger Str. 3 
 Tel.: 037291 6535

vom 30.01.24; 8:00 Uhr bis 31.01.24; 8:00 Uhr
 Löwen Apotheke Flöha, Fritz-Heckert-Straße 60
 Tel.: 03726 720326 ❏

Die Bereitschaftspläne der Zahnärzte � nden Sie bei 
Bedarf auf der Internetseite des Kassenzahnärztlichen 
Vereinigung Sachsen (KZV) unter: www.zahnaerzte-
in-sachsen.de oder in der Tagespresse.  ❑

Wochenenddienst der Zahnärzte

Bereitschaftsplan der Apotheken

Der Kassenärztliche Notfalldienst beginnt Montag, Dienstag und 
Donnerstag 19:00 Uhr, Mittwoch und Freitag 14:00 Uhr sowie 
Samstag, Sonntag, an gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen 
7:00 Uhr. Er endet jeweils am nächsten Tag 7:00 Uhr. 

Ärztliche Hausbesuche können während dieser Notfalldienstzei-
ten über die zentrale Hausbesuchsvermittlung Tel.-Nr. 116 117 
(ohne Vorwahl) angemeldet werden. 

Für lebendbedrohliche Fälle und Notfälle, bei denen eine Kran-
kenhauseinweisung von vornherein unabdingbar erscheint,
steht weiterhin der Rettungsdienst unter der Rufnummer 112
zur Verfügung. 

Für Arztkonsultationen akut erkrankter Patienten, bei denen 
Hausbesuche nicht angezeigt sind, stehen während der Notfall-
dienstzeiten nur noch die Notfallambulanzen der umliegenden 
Krankenhäuser zur Verfügung.

Bereitschaftspraxen und -sprechstunden in der RegionBereitschaftspraxen und -sprechstunden in der Region

Bereitschaftspraxis am Kreiskrankenhaus FreibergBereitschaftspraxis am Kreiskrankenhaus Freiberg
Donatsring 20, 09599 Freiberg
Mittwoch, Freitag: 14:00 – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 – 19:00 Uhr

Bereitschaftspraxis am Krankenhaus MittweidaBereitschaftspraxis am Krankenhaus Mittweida
Hainichener Straße 4 – 6, 09648 Mittweida

Allgemeinmedizinischer Behandlungsbereich:
Freitag: 14:00 – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 – 19:00 Uhr

Kinderäztlicher Behandlungsbereich:
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 – 13:00 Uhr ❑

Kassenärztlicher Notfalldienst
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